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Ostereieraktion der SPD
„Endlich wieder Ostereier!“ Nach einer coronabedingten Pause 
ließ es sich die SPD Hasbergen in diesem Jahr nicht nehmen, den 
Hasbergerinnen und Hasbergern mit einem kleinen Ostergruß 
das Frühstück zu verschönern. So verteilten die Genossinnen und 
Genossen am Ostersamstag vor den Verbrauchermärkten in Has-
bergen und Gaste insgesamt 720 Ostereier – sehr zur Freude der 
Beschenkten, die den bunten Gruß gerne annahmen.

SPD-Ortsvereinsvorsitzende Katja Mittelberg-Hinxlage resü-
mierte: „Unsere Ostereierverteilung ist eine bewusst unpolitische 
Aktion – einfach eine nette Geste gegenüber unseren Hasberger 
Mitmenschen. Trotzdem stehen wir als Sozialdemokratinnen und 

Sozialdemokraten gerade bei solchen Aktionen gerne auch als 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zur Verfügung und 
nehmen vielfältige Anregungen aus der Bevölkerung gerne auf. 
Auch heute durften wir wieder viele interessante Gespräche 
führen und werden einige Hinweise mit in die Kommunalpolitik 
nehmen. Aber auch an jedem anderen Tag gilt: Sprechen Sie uns 
gerne an!“

Am Samstag, 28. Mai, landen
„LOS SANTOS“ am Hüggel
Obwohl die Band eigentlich unbeschreiblich ist, hat es hier je-
mand versucht: „Los Santos sind absolut talentierte professio-
nelle Musiker aus Stuttgart mit einer riesigen Liebe zu Lateiname-
rika. Gesungen wird auf Spanisch oder Englisch hauptsächlich zu 

Fotografie: Michael Rateike

 Latino-Rhythmen. Vor allem hat die Show aber jede Menge Humor, 
ohne Comedy zu sein. Sängerin Lucia Schlör ist Schauspielerin 
und bekannt von zahlreichen Fernseh- und Filmproduktionen...“ 
Infos: www.los-santos.eu und www.niehenke.eu Einlass: 18.00 Uhr, 
Beginn: 19.00 Uhr; Eintritt: 20,– €

Bernd Niehenke
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Ist es gefährlich, sich nach erfolgter Kündigung 
krankschreiben zu lassen?
Zunächst einmal ist festzustellen, dass, gerade wenn es sich um eine Arbeitgeberkündi-
gung handelt, viele Arbeitnehmer erkranken, so dass es nur richtig ist, wenn der 
Arbeitnehmer, der sich schlecht fühlt, umgehend sich von einem Arzt untersuchen lässt 
und dem ärztlichen Rat der Krankschreibung folgt. In diesem Zusammenhang muss 
betont werden, dass die ärztliche Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung einen hohen Beweis-
wert hat und der Arbeitnehmer so lange als erkrankt und arbeitsunfähig anzusehen ist, bis 
der Arbeitgeber diesen Beweiswert irgendwie erschüttern kann. Die Tatsache, dass das 
Arbeitsverhältnis bald endet, bedeutet nicht, dass die Krankschreibung damit entkräftet 
wäre. Eine nach der Kündigung eingereichte Krankschreibung hat grundsätzlich densel-
ben Beweiswert, wie jede andere Krankschreibung auch. Gefährlich ist in diesem Zusam-
menhang allerdings, wenn der Arbeitnehmer zuvor schon eine Krankschreibung quasi 
angedroht hat. Dies kann sogar des Weiteren zu einer fristlosen Kündigung führen. 
Andernfalls sind keine Nachteile zu befürchten; der Zeitraum ist durch die ersten sechs 
Wochen durch die Lohnfortzahlung abgesichert, sodann durch die Zahlung von Kranken-
geld. Der einzige Nachteil, mit dem der Arbeitnehmer meist rechnen muss, ist bei einer 
Selbstkündigung des Arbeitnehmers, dass dieser ein unbrauchbares Zeugnis erhält. Hier 
sollte man schon darauf achten, dass zuvor ein qualifiziertes Zwischenzeugnis mit einer 
guten Benotung ausgestellt worden ist.

 
Bei einer Arbeitnehmerkündigung kann es allerdings auch zweckmäßig sein, des Weiteren 
im Betrieb weiterzuarbeiten, soweit der Arbeitnehmer auf jeden Fall sein Arbeitsverhältnis 
fortsetzen will. Will er sich mit dem Arbeitgeber auf ein Beendigungszeitraum einigen 
gegen Zahlung einer Abfindung, kann ihm die weitere Verweildauer im Betrieb egal sein. 
Voraussetzung ist aber, dass der Arbeitnehmer zeitnah gegen die Kündigung vorgeht. Vor 
dem Abschluss von Aufhebungsverträgen hatte ich schon mehrfach gewarnt. Ein solcher 
Vergleich hat sozialversicherungsrechtliche Nachteile (Sperrzeit). Im Übrigen kann unter 
Umständen das Arbeitsamt Zugriff auf die vereinbarte Abfindungssumme nehmen. 
Sollten Sie Fragen zum Kündigungsschutz bzw. zur Abfindungssumme haben, steht Ihnen 
der Unterzeichner jederzeit zur Verfügung. Das gleiche gilt natürlich auch für Rechtsfragen 
im Zusammenhang mit dem Abschluss von Aufhebungsverträgen und Abwicklungsverein-
barungen. 

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsamt 

Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

Leichtathletik bei
der Spielvereinigung
Gaste-Hasbergen
Christin Kohlenberg, Abtei-
lungsleiterin der Sparten Tur-
nen und Gymnastik, holt die 
Sparte Leichtathletik wieder 

mit ins Boot. 
Willkommen 
zurück Sparte 
Leichtathletik 
in der Spiel-
ve re i n i gung 
G a s t e - H a s -
bergen mit 
Leichtathletik- 
Übungsleite-
rin Anna Auf 
der Heide. Anna ist seit ihrer Kindheit an begeis-
terte Sportlerin und bringt über 5 Jahre Unter-
richtserfahrungen als ausgebildete Übungsleite-
rin mit. Wenn die Disziplinen Laufen, Springen 
und Werfen auf dem Programm stehen handelt 
es sich um Leichtathletik. Anna legt hohen Wert 
auf Abwechslung in der Trainingszeit.
Der Gedanke an Einzelkämpfer liegt beim 
Thema Leichtathletik nahe. Für Anna sind Ab-
wechslung und Gruppendynamik für gute Trai-
ningserfolge enorm wichtig. Darauf setzt Anna 
ihren Fokus. Wir heißen alle Kinder ab dem 8. 
Lebensjahr herzlich Willkommen und laden alle 
zum Training ein.
Trainingszeiten: Dienstags von 17.30-18.30 
Uhr in der alten Sporthalle Hasbergen.
Informationen: Christin Kohlenberg, Abtei-
lungsleiterin Turnen, Fitness, Gymnastik und 
Leichtathletik, E-Mail: turnen@spvg-gaste-has-
bergen.de, Tel. 05405-9282220.

Christin Kohlenberg

Wallfahrer-
treffen in
Hagen-
Gellenbeck
Die Mitgliederversammlung des Wallfahrtsver-
eins St. Marien Gellenbeck e.V. findet am Mon-
tag, 30. Mai, um 19.00 Uhr in der Niedermark 
statt. Die genaue Örtlichkeit wird noch bekannt 
gegeben. Neben Vorstandswahlen und Berichten 
aus den vergangenen Wallfahrtsjahren gibt es 
aktuelle Informationen zur geplanten 170. Os-
nabrücker-Telgter-Wallfahrt, die am Samstag, 9. 
Juli, und am Sonntag, 10. Juli, stattfinden könnte.
Das diesjährige Wallfahrtsmotto lautet: „Himmel 
+ Erde berühren. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter: www.wallfahrt-nach-telgte.
de und www.wallfahrtsverein-gellenbeck.de.
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Tag der offenen Tür
der Feuerwehr Hasbergen
am Sonntag, 19. Juni 2022
„Feuerwehr hautnah“ – Unter diesem Motto veranstaltet die 
Feuerwehr Hasbergen am 19. Juni 2022 einen Tag der offenen 
Tür, an welchem alle Besucher und Freunde der Feuerwehr Has-
bergen von 11.00-18.00 Uhr die Rettungskräfte von Feuerwehr 
und DRK in Hasbergen erleben können.
Zum Rahmenprogramm gehören an diesem Tag beispielsweise 
eine Vorführübung zum Thema ‚Verkehrsunfall‘, die Demonstration 
eines Fettbrandes und Vorführungen der Wärmebildkamera.
Darüber hinaus werden wir die Geschichte der Alarmierung auf-
zeigen, eine große Auswahl von Rettungsfahrzeugen (Drehleiter 
Oesede, Tanklöschfahrzeuge und DRK-Fahrzeuge) ausstellen, 
Rundfahrten für Kinder anbieten und ein Feuerwehrquiz veran-
stalten. Auch die Jugendfeuerwehr Hasbergen wirkt an diesem Tag 
mit und baut eine Spielstraße für Kinder auf.
Von besonderem Interesse dürften für die Besucher aber die Füh-
rungen durch unser neues Feuerwehrhaus sein. Eine Besichtigung 
war zur Einweihung im letzten Oktober aufgrund der Corona-
Beschränkungen ja leider nicht möglich, sodass wir diese nun um-
fangreich nachholen wollen.
Selbstverständlich wird an diesem Tag auch für das leibliche Wohl 
gesorgt und somit der Tag der offenen Tür abgerundet: Neben 
Kaffee und Kuchen gibt es Bratwurst, Pommes und Steakbrötchen 
sowie Getränke.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dennis Halsband

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Alles neu macht der Mai! Das sollte auch das Motto unseres Ver-
eins sein. Am 29. April fand nach 3-jähriger Coronapause endlich 
wieder unser traditionelles Königsschießen statt. Da allerdings 
zu diesem Zeitpunkt schon der Redaktionsschluss war, 
wird es einen ausführlichen Bericht hierzu und über den 
„Tanz in den Mai“ mit der Königsproklamation in der 
nächsten Ausgabe geben.
Am 14. April fand als erste Veranstaltung nach dieser langen Pause 
auch unser traditionelles Ostereierschießen statt. Die Stimmung 
war prächtig und wir konnten zwei Sieger ermitteln. Neuer Os-
tereierkönig wurde unser Schützenbruder Lutz Benke und die 
Ostereierkönigin wurde in diesem Jahr unsere Schützenschwester 
Stephanie Meyer. Im Anschluss an die Veranstaltung wurden die 
gewonnenen Eier zu leckerem Rührei verarbeitet und mit selbst 
gebackenem Brot und Schinken gemeinsam verzehrt. Danach sa-
ßen wir noch fröhlich zusammen und man konnte merken, dass 
alle froh waren, sich mal wieder gesehen zu haben! Horrido!
Termine:
26. Mai Maigang der Schützen um 9.30 Uhr
 Frühstück der Damen
11. Juni Schießstandaußenpflege um 10.00 Uhr
14. Juni Vorstandssitzung um 19.30 Uhr
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchsschützen und neue 
Mitglieder!

Carsten Lücke, 1. Vorsitzender

Nächste Ausgabe: Do., 16. Juni
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Auf geht’s nach
Emmerthal zur
HVN Erstsichtung
Für vier Spielerinnen der WJD ging es am Sonntag, 03.04.22, nach 
Emmerthal zur Erstsichtung des HVN (Handballverband Nie-
dersachsen). Die Mädels hatten über ein Jahr alle zwei Wochen mit 
der Regionsauswahl am Standort Damme trainiert. In dieser Zeit 
spielten sie Regionsvergleichsturniere gegen die Mannschaften aus 
Oldenburg und dem Emsland. Der ursprüngliche Kader von 40 

Spielerinnen wurde nach und nach reduziert, so dass am Ende nur 
noch 16 Spielerinnen die Reise nach Emmerthal antreten konnten. 
Hier standen für die beiden Mannschaften der HRWN (Handball-
region West Niedersachsen) nun Spiele gegen Mannschaften aus 
Hannover, Peine und Emmerthal an. Anschließend erfolgte noch 
eine Trainingseinheit mit Trainern des HVN und ein abschließendes 

Platzierungsspiel. Unterschiedliche Leitungstests wie Shuttle Run, 
Turnkür, Standweitsprung usw. wurden bereits im Vorfeld durch die 
Regionstrainer abgenommen und dem HVN übermittelt. Zwei von 
den vier Teuto-Mädels konnten hierbei in der Auswahl überzeugen. 
Somit geht es jetzt für Madita Lorenz und Anne van Münster mit 
dem Standorttraining in Bissendorf weiter.
Wir freuen uns für sie und gratulieren den beiden!

Eure SG Teuto
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Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Besuch des Kreimer-Selberg-Museum
in Holzhausen
Im April haben wir bei einer Führung durch das Kreimer-Selberg-
Museum in Holzhausen viel Interessantes und Neues über die 
Geschichte unserer Heimat erfahren. Viele Ausstellungsstücke er-
zählen über das Leben unserer Vorfahren und die frühe industrielle 
Entwicklung in unserer Gegend, sowie die enge Verbundenheit 
mit dem Königshaus Hannover. Die uns heute unter dem Namen 
Georgsmarienhütte Holding bekannte Fabrik wurde ursprünglich 
in Beckerode als Beckeroder Eisenhütte gegründet und später an 

den von Hannover aus gegründeten „Georgs-Marien-Bergwerks-
und Hüttenverein“ inklusiver der Bergwerkskonzession verkauft. 
Dies wurde finanziell durch das Königshaus Hannover unterstützt 
von König Georg V und Königin Marie, daher auch die Namens-

gebung. An der Schloßstraße in Georgsmarienhütte stand bis 1925 
die ins Hannover abgetragene Sommerresidenz  „Schloss Monbril-
lant“ und diente als standesgemäßer Wohnraum für die Direktoren 
des Hüttenwerks. Ein weiterer Höhepunkt ist die Dauerausstellung 
der größten Ikonensammlung von der Ikonenmalerin Sigrid Linde-
mann, sie hat ihre Ikonen der Kreimer-Selberg-Stiftung gestiftet, 
ebenso wie eine von ihr handbemalte Krippe mit fast lebensgroßen 
Krippenfiguren. Mehr möchte ich an dieser Stelle nicht verraten, 
denn die Leitung des Museums freut sich über jeden vorher ange-
meldeten Besuch.
Die für Mai geplante Besichtigung von Gut Osthoff verschieben wir 
auf einen späteren Zeitpunkt, da wir den Stuten bei der Geburt der 
zu erwartenden Fohlen ihre dafür benötigte Ruhe gönnen wollen. 
Dafür ist nun am 12.5., also eine Woche später, die Besichtigung 
vom Flughafen in Atter auf dem Programm. Auch dafür bitte kurz 
bei uns melden.
Im Juni machen wir unsere diesjährige Sommerpause, am 7. Juli 
wollen wir uns dann bei Familie Obermeyer zum Grillen treffen. 
Damit alles richtig geplant werden kann, bitte diesmal schon 14 
Tage vorher kurz anmelden. Wir freuen uns darauf: Franz Breiwe 
(05405/606920) und Ulrike Grewe (05405/95095).

Seniorennachmittag
der Spvg. Niedermark
Endlich! Wir sehen uns wieder…
Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 18. Mai in der 
Grundschule Gellenbeck. Wir treffen uns um 16.00 Uhr vor dem 
Haupteingang.
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Félicitations –
Französischschüler
der SARB erwerben
internationales Sprachdiplom
Seit vielen Jahren ermöglicht die Schule Am Roten Berg den Französisch-
schülern den Erwerb des Sprachdiploms DELF. Das DELF (Diplôme d`Etudes 
en Langue Française) ist ein national und international anerkanntes Diplom 
für Französisch als Fremdsprache. Es sind standardisierte und in der ganzen 
Welt anerkannte, staatliche, französische Sprachdiplome. Die kostenpflich-
tigen Prüfungen werden im Auftrag des Französischen Erziehungsministeri-
ums entwickelt und unterscheiden sich nach verschiedenen Niveaustufen, 
anhand derer die vier Fertigkeiten der Fremdsprachenkompetenz (Hören, 
Lesen, Schreiben, Sprechen) konkret beschrieben und vergleichbar gemacht 
werden. Drei Schüler, aus dem jetzigen Abschlussjahrgang 10, Jakub Durmala, 
Niclas Hoffmann und Mattes Schnittker, zeigten großes Engagement und 
Durchhaltevermögen. Nachdem der Prüfungstermin zweimal pandemiebe-
dingt verlegt wurde, blieben sie motiviert bei der Sache.

Immer freitags, wenn alle anderen Schüler ins Wochenende starteten, berei-
teten sie sich mit mir im Rahmen einer DELF-AG auf das Sprachdiplom vor. 
Auch in der Lockdown-Phase im Frühjahr 2021 ließen sich die Französisch-
schüler nicht vom ihrem Ziel abbringen. Wir verabredeten uns zu Video-
konferenzen und nutzten digitale Medien als Unterrichtsform zur Vorberei-
tung. An zwei Prüfungsterminen bewiesen die drei Jungen ihr Wissen und 
Können. Nachdem die Prüfungen in Frankreich ausgewertet und von dort 
die Ergebnisse zurückgeschickt wurden, können die Schüler nun endlich ihr 
Diplom in den Händen halten. Mit dem Diplom kann der Schüler, zusätzlich 
zum Schulzeugnis, das Niveau der persönlichen Fremdsprachenkompetenz 
nachweisen. Es fällt dementsprechend im Lebenslauf positiv auf und wertet 
Bewerbungsunterlagen auf.
Herzlichen Glückwünsch zur bestanden Prüfung und zur Erlangung des 
französischen Sprachdiploms DELF. Ihr könnt stolz auf euch sein!

Silke Bloem (Französischlehrerin)



onalen und internationalen Fotowettbewerben gewinnen konnte. 
Von Schleiereule über Steinkäuze und Schwalben bis hin zu ver-
wunschenem Moor und nebeligen Waldlandschaften reichte die 
Palette an magischen Impressionen. Aber auch Schlösser, Burgen 
und Kirchen, das Hermannsdenkmal und die mystischen Extern-
steine hatte er in sein Repertoire. Zwischenzeitlich wurden die 

Bilder mit Musik untermalt. Auch konnte man einen Blick hinter 
die Kulissen werfen, da er auch dieses fotografiert hatte. Oder er 
beschrieb wie er die eher scheue Schleiereule mit viel Geduld mit 
Mäusen angefüttert hatte, um sie überhaupt vor die „Linse“ zu 
bekommen. Nach ca. 1,5 Stunden ging dieser kurzweilige Vortrag 
zu Ende und die 1. Vorsitzende Frau Annemarie Große Börding 
bedankte sich recht herzlich bei Herrn Mosebach.
Am 25. Mai veranstaltet der Landfrauenverein Hasbergen/Hagen 
a.T.W. einen Tagesausflug in die Rattenfängerstadt Hameln. Es ste-
hen noch einige freie Plätze zur Verfügung. Interessierte Frauen 
sind immer willkommen. Anmeldung bei Annemarie Große Börding 
unter der Telefonnummer 05405/7159.
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Naturfotograf
Carsten Mosebach zu Gast
beim Landfrauenverein
Hasbergen/Hagen a.T.W.
Am 20. April 2022 um 19.00 Uhr traf sich der Landfrauenverein 
Hasbergen/Hagern a.T.W. im Forellental im Restaurant Dierker. 
Für die Frauen eine eher ungewöhnliche Zeit, doch um den Dia-
vortrag des Naturfotografen Carsten Mosebach in einer schönen 
Atmosphäre zu präsentieren hatte man sich extra für einen spä-
teren Zeitpunkt entschieden. Doch bevor dieser begann, konnten 
sich die Frauen das Fingerfood schmecken lassen, das sehr schön 
und einladend auf Etageren auf den Tischen angerichtet war. Um ca. 
20.00 Uhr begann Carsten Mosebach locker mit seinem Vortrag. 
Zu Beginn stellte sich Carsten Mosebach, der seit einigen Jahren in 

Hilter wohnt und Leh-
rer am Gymnasium in 
Melle ist, vor. Mit viel 
Charme und Witz 
führte er durch den 
Vortrag „Der Teuto-
burger Wald entlang 
des Hermannweges.“ 
Eindrucksvolle Bil-
der zeigten Tiere und 
Landschaften, mit de-
nen er in den letzten 
Jahren Preise bei nati-
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Danke für
einen
erfolgreichen Spielzeug-
und Kinderflohmarkt
Am 24. April 2022 fand nach langer Pause bei Sonnenschein end-
lich der Kinderflohmarkt und Spielzeugmarkt auf dem Gelände 
ev.-luth. Kirchengemeinde und der Kita Kunterbunt in Hasbergen 
statt. Mit dabei waren fast 30 Verkaufsstände sowie viele Helfer 
in der Organisation, an der Cafeteria, dem Grillstand und der 
Hüpfburg.
Der Flohmarkt der Kita Kunterbunt, den der Elternbeirat orga-
nisiert hat und der Spielzeugmarkt der Kirchengemeinde lockte 
viele große und kleine Besucher an, die ordentlich Schnäppchen 
schlagen konnten und so wechselten von 11 bis 17 Uhr zahlreiche 
Hosen, T-Shirts und Spielzeuge ihre Besitzer. So viel Stöbern in 
schönen Sachen macht natürlich hungrig und die Möglichkeit sich 

am Kuchenbuffet mit einer Tasse Kaf-
fee zu stärken, ein leckeres Eis vom 
Eiscafé Dal Pont zu schlecken oder 
eine Bratwurst zu essen, wurde dan-
kend angenommen. Der Andrang war 
zwischendrin sogar so groß, dass im 
Laufe des Vormittags die Würstchen 
ausgingen und für Nachschub gesorgt 
werden musste. Es wurden insgesamt 
28 Kuchen verzehrt und unglaubliche 
330 Würstchen gegessen.
Der Nachmittag war also für alle Be-
teiligten ein voller Erfolg. Während 
die Kirchengemeinde mit ihrem Ver-
kaufsstand für „Brot für die Welt“ 
und die Christusgemeinde sammelte, 
soll der Erlös der Standgebühren und 
Speisen und Getränke den Kindern 
der Kita Kunterbunt zugutekommen.
Aktuell findet die Planung zur Neu-
gestaltung des Außengeländes der 
Krippe statt und der Erlös in Höhe 
von 1.816,55 € wird auf ein Spenden-

konto überwiesen. Allen Helfern ein herzliches Dankeschön fürs 
Wirbeln, den Organisatoren Respekt und die Anwohner bitten wir 
eventuelle Unannehmlichkeiten nachzusehen.

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Postfach 49 · 49202 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22

Freier Mitarbeiter: Nils Joachimmeyer
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Verkehrsregelungen
bei der „Nacht
von Hasbergen“
am Freitag,
den 27. Mai 2022
Liebe Hasberger:innen, liebe Anlieger:innen!
Zum 41. Mal fällt dieses Jahr der Startschuss zur „Nacht von 
Hasbergen“.
Wir weisen darauf hin, dass gemäß der Verfügung des Land-
kreises die Laufstrecke am 25. Mai ab 17.00 Uhr bis voraus-
sichtlich 23.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt ist.
Da die Tecklenburger Straße ab der Eisenbahnbrücke bis zum 
Kreisverkehr gegen 17.00 Uhr gesperrt wird, bitten wir, die Park-
plätze der Verbrauchermärkte rechtzeitig zu verlassen. Der Kreis-
verkehr bleibt aber in Richtung Hellern/Ohrbeck offen. Das Teil-
stück der Straße Feuerwache zwischen der Tecklenburger Straße 
und dem Feuerwehrplatz wird bereits ab 15.00 Uhr gesperrt. Eine 
Umfahrung der Sperrung über die Osnabrücker Straße – Berliner 
Straße – Schulstraße bleibt möglich.

Die direkte Behinderung des Verkehrs betreffen im Ein-
zelnen die Straßen: Tecklenburger Straße, Am Lohkamp, Schle-
sische Straße, Niedersachsenstraße, Holzheider Weg, Gaster 
Kirchweg, Gustav-Adolf-Straße, Kirchberg, Martin-Luther-Straße, 
Feuerwache. Aber auch einige weitere Straßen können mit Fahr-
zeugen während der Veranstaltung weder erreicht noch verlassen 
werden.
Eine große Bitte an die Anlieger: Damit die Läuferinnen und 
Läufer die Strecke optimal nutzen können, ist es sehr wichtig, dass 
keine Fahrzeuge auf der Laufstrecke geparkt werden. Bitte nutzen 
sie die Parkmöglichkeiten auf den Grundstücken und in den Stra-
ßen abseits der Laufstrecke. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr 
Verständnis und Entgegenkommen und natürlich auch wieder für 
das lautstarke Anfeuern der Aktiven!
PS: Den Streckenverlauf, die Anmeldung und viele weitere Infos 
finden Sie auch auf: www.Nacht-von-Hasbergen.de

Orga-Team Nacht von Hasbergen
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Osnabrücker Straße 40
49205 Hasbergen 
Tel. 0 54 05 / 60 65 25
Dorfstraße 7
49549 Ladbergen
Tel. 0 54 85 / 83 44 11

Helga Freitel MODE

SHOES

ACCESSOIRES

*(keine Anrechnung auf die SESTO-VIP-Bonus-Card)

20% 
auf alles*
vom 14.-21.5.2022 

Mo.–Mi.  9.30-12.30 · 14.30-18.00 Uhr  
Do.+Fr. 9.30 -18.00 Uhr  
Sa. 10.00-13.00 Uhr

www.sesto-mode.de

 …denn Stil ist die „besondere Art“
sich zu unterscheiden!

Momente im
Mai 

Auf den
Spuren der
Germanen
und Römer
in Kalkriese
Geschichte erleben - im Rah-
men des Geschichtsunter-
richtes zum Thema „Römer 
und Germanen“ führte der 6. 
und 7. Jahrgang der SARB eine 
Exkursion in den Museumspark 
Kalkriese durch.

Im Unterricht inhaltlich vorbereitet, brachen am 29.04.2022 ins-
gesamt 55 Schüler*innen aus den Jahrgängen 6 und 7 mit ihren 
Klassenleitungen und den Geschichtslehrkräften zu einer interes-
santen und erlebnisreichen Exkursion mit dem Bus auf. Vor Ort 
angekommen, begaben wir uns in die extra ausgewählten und für 
unseren Unterricht ergänzenden Workshops.
Im ersten Workshop bekamen unsere Schüler*Innen eine Mu-
seumsführung, in der sie nah an die gefundenen Ausgrabungs-
exponate herantreten durften. Dabei hinterließ die berühmte 
Gesichtsmaske eines römischen Reiters bei vielen Schüler*innen 
einen bleibenden Eindruck. So konnten sie ihr Schulwissen mit 
historischen Objekten verknüpfen und Geschichte dadurch real, 
nahbar und direkt erleben. Einige Schüler*innen nutzten die Mög-
lichkeit, nachgebildete Schuhe, Schilder und Kleidung aus dieser 
Zeit anzuziehen, um sich so in die Rollen von Menschen in die 
da-malige Zeit zu versetzen. Kurze Zeit später hatten wir kostü-
mierte Germanen und Römer im Raum stehen: eine Erfahrung, die 
die Schüler*Innen sicher nicht vergessen werden.
Beim zweiten Workshop gingen die Schüler*Innen hinaus aufs 
Feld zum wahrscheinlichen Originalschauplatz der sogenannten 
 „VARUS-Schlacht“ zwischen Römern und Germanen im Jahr 9. 
Dabei durften sie, ähnlich wie die alten Römer, in Formation mar-
schieren und dabei Schilder, Waffen und kiloschwere Rucksäcke 
tragen. Während des Workshops wechselten unsere Schüler*Innen 
die Seite. Als Germanen überfielen sie das römische Lager und er-
beuteten wertvolles und wichtiges Kriegsmaterial.

Auch hier gelang es sehr gut, das Vorwissen unserer Schüler*Innen 
mit den neuen Erkenntnissen zu verknüpfen. Ein Gefühl für das Le-
ben als römischer Legionär oder als angreifender Germane wurde 
so gewinnbringend vermittelt. Der Besuch des außerschulischen 
Lernortes Museumspark Kalkriese war ein voller Erfolg. Die Freu-
de der Schüler*Innen nach langer Coronapause an einem Ausflug 
teilzunehmen, war deutlich spürbar.

Kastriot Krasniqi 
(Klassen- und Geschichtslehrer)
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• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Jahreshaupt-
versammlung der
Spvg. Gaste-Hasbergen
Der 1. Vorsitzende Sören Korf begrüßte im Vereinsheim der Spiel-
vereinigung alle anwesenden Mitglieder, insbesondere seinen Vor-
gänger Dr. Thomas Veen. Es konnte berichtet werden, dass die 
Anzahl der Vereinsmitglieder mit 1.600 stabil geblieben ist. Auch 
im Jahre 2021 stand das Vereinsleben ganz im Zeichen von Corona. 
Nach und nach sind jetzt wieder mehr Aktivitäten im Verein mög-
lich und das Vereinsheim darf ab sofort ohne Einschränkungen für 
Vereinszwecke genutzt werden.

Schatzmeister Burkhard Zurlutter berichtete von soliden Vereins-
finanzen. Die Kassenprüfer Uwe „Molly“ Westermann und Chris-
tian „Aaron“ Lukas bescheinigten eine wie immer einwandfreie 
Amtsführung.
Es folgten die Berichte der Abteilungen Radsport, Schach, Tisch-
tennis, Handball, Fußball, Gymnastik und Turnen. Leider war die 

zurückliegende Zeit durch die pandemiebedingten Restriktionen 
geprägt, trotzdem konnten eine Vielzahl sportlicher Erfolge ver-
meldet werden. Wir freuen uns, dass Christin Kohlenberg aus der 
Elternzeit zurückgekehrt ist und ab sofort wieder als Ansprech-
partnerin für die Abteilung Gymnastik und Turnen zur Verfügung 
steht. Bedanken möchten wir uns bei unserer 3. Vorsitzenden Ann 
Kathrin Stumpe, dass sie die Aufgabe kommissarisch übernommen 
hatte.
Anschließend wurden einige Mitglieder für ihre langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt: Karin Beste, Markus Gaus, André Karda-
lo, Jannik Kipker, Bernd Lüssing, Anke Mindrup, Felix Meyer, Kai 
Moldenhauer, Theo Trienen (alle 25 Jahre). Fred Hünefeld, Thomas 
König, Roswitha Meyer, Frank Schwarberg, Dirk Simon, Kai Stüber, 
Britta Wischmeyer (alle 40 Jahre). Walter Reffelt, Jürgen Rothert  
(beide 60 Jahre). Zum Abschluss wurde der Beschluss gefasst, den 
ehemaligen 1. Vorsitzenden in Person von Dr. Thomas Veen, Friedel 
Hoppe und Jan Mons die Ehrenmitgliedschaft zukommen zu lassen. 
Die Spielvereinigung Gaste-Hasbergen dankt den Geehrten für die 
Vereinstreue, den Einsatz und das Engagement.

Christian Lukas, Pressewart
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

Aus der Hüggelschule
mit den Standorten Hasbergen und Gaste
Im März konnten sich matheinteressierte Kinder aus den Klassen 3 
und 4 zu einem Knobelwettbewerb im Fach Mathematik anmelden. 
Der Känguru-Mathe-Wettbewerb, so hieß der Wettbewerb, wird 

immer für zwei Schuljahrgänge gemeinsam durchgeführt. Er um-
fasst Mathe-Knobelaufgaben, die von den Kindern gelöst werden 
mussten. Es rauchten am 17.3., dem Durchführungstag, ganz schön 
die Köpfe beim Lösen der anspruchsvollen Aufgaben. Am Stand-
ort Hasbergen konnten wir drei Kinder für besonders tolle Leis-
tungen ehren. Aus 
der Klasse 3a erhielt 
Henry ein Geschenk, 
aus der Klasse 4a 
gewann Aleyna und 
unser Schulsieger 
ist Lennart aus der 
Klasse 4c. Sie kön-
nen Lennart auf dem 
Foto bereits mit dem 
Siegershirt sehen. 
Herzlichen Glück-
wunsch dazu! Aber 
auch allen anderen 
teilnehmenden Kindern gebührt unser Lob für die Teilnahme! Alle 
erhielten ein kleines Geschenk. Die Platzierten bekamen sogar 
ein größeres Geschenk. Vielen Dank auch an Herrn Brüning als 
Fachbereichsleiter Mathematik, der den Wettbewerb koordinierte!

Felicitas Dölling, Schulleiterin



Bestattungen Bärbel Stratemeier

Hilfe und Beratung bei Ihren Trauerangelegenheiten

Erd-, Feuer und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Auf dem Rehmke 6 · Hagen a.T.W.
Fon 05405-8078951 · 0172-6026183

Samstag, 20.00 Uhr: „Nightline“
Sonntag, 11.00 Uhr: „Noorkerländer Kapell“
Sonntag, 15.00 Uhr: „Musikzug Lappenstuhl“

PARTNER FÜR HANDEL, GASTRONOMIE UND GROßKÜCHEN
Dütestraße 9 · 49205 Hasbergen/Gaste · Telefon 05405-806767

E-Mail: info@fruchtland.com · www.fruchtland.com
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Kultur- und
Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Veranstaltungen und Termine
Unsere Arbeitskreise finden wie folgt statt:
Hasberger Geschichte am dritten Mittwoch eines Monats in 
den neuen Räumlichkeiten des DRK.
Plattdüsker Driäp am ersten Mittwoch des Monats in den neu-
en Räumlichkeiten des DRK, Ansprechpartner Manfred Bröm-
strup, Tel. 05405/3493.
Wasserturm-AK am 2. Montag im Monat am Wasserturm.
Literaturkreis am dritten Donnerstag im Monat. Wer am Li-
teraturkreis interessiert ist, kann sich bei Frau Willert unter Tel. 
05405/6482 informieren.
Unsere nächste Veranstaltung ist am „Tag des Offenen Garten-
tors“ am Pfingstwochenende, 5./6. Juni 2022. Wir zeigen wieder 
eine Ausstellung im Wasserturm!
Ein feines Jazzkonzert in der Töpferei Niehenke!
Wir hatten am 24.4.2022 als KUV Hasbergen zum Jazzkonzert mit 
der weltweit bekannten Sängerin Romy Camerun eingeladen. Die 

Gäste des Konzerts waren 
sehr schnell mitgerissen von 
den Rhythmen und Liedern 
des „Romy Camerun Trios“. 
Mit der Jazzsängerin Romy 
Camerun am E-Piano, Mar-
cello Albrecht am Bass und 
Oliver Spanuth am Schlagzeug 
konnten wir hervorragende 
und unterhaltsame Stunden 
am Sonntagnachmittag genie-
ßen.

Susanne Breiwe
Plattdeutscher Spruch des Monats:
Wenn dat Lecht heller wäaerd, däi Dage länger, däi Himmel blowwer, 
Vüügel singet, colorige Bläumkes ut däi Äerden kuomt un däi Wiärmte 
inne Knuoken kümpp, dann ligg dat wohl annt Fröühjoahr.

Maigang der
Kolpingsfamilie
Gellenbeck
Der traditionelle und familienfreundliche Maigang findet nunmehr 
am Freitag, 13. Mai, ab 17.30 Uhr statt. Treffpunkt ist bei Martin und 
Gisela Hülsmann, Loheiden Knapp 8, wo auch gegen 19.00 Uhr der 
Abschluss mit gekühlten Getränken und Grillwurst stattfinden 

wird. Wer nicht „gut zu Fuß“ ist, kann auch gern nur zum Abschluss 
erscheinen. Um vorherige Anmeldung bei WuM Obermeyer, Tel. 
05405-8207 oder Mobil 0175-8557245, E-Mail: weob@gmx.de, 
wird gebeten. Auf die aktuellen Corona- und Hygienevorschriften 
wird hingewiesen.
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Kaffee haben wir uns mit dem Versprechen verabschiedet, in 2023 
wieder dabei zu sein.
Vorschau Schützenfest 2022
Am Sa., 02.07.2022, und So., 03.07.2022, feiert der Schützenver-
ein Ohrbeck sein diesjähriges Schützenfest. Am Samstag wird 
„Frank und seine Freunde“ im Rahmen des Kinderschützenfestes 

die „Zappeltier-Show“ 
vorführen, während am 
Schießstand die Kinder ihre 
neuen Majestäten ausschie-
ßen. Um 20.00 Uhr beginnt 
dann der Königsball mit DJ 
Hendrik. Außerdem gibt es 
eine Hüpfburg, interessante 
Spiele und vieles mehr! Am 
Sonntag wird das derzeit re-
gierende Kaiserpaar Ulrich 
Keßler und Liesel Siebert-
Beck mit einem Festumzug 
zum Festplatz bei der Ver-
einsgaststätte Schirmbeck-
Hunsche begleitet. Bei dem 
anschließenden Festakt wer-

den verdiente Schützenschwestern und Schützenbrüder geehrt. An 
beiden Tagen wartet eine Cafeteria und eine Tombola auf die Gäste.  
Musikalisch wird das Schützenfest vom Spielmanns- und Fanfaren-
zug Ohrbeck und der Musikkapelle Hagen begleitet. Gegen 19.00 
Uhr endet das Schützenfest mit einem Flaggenappell. Schon heute 
wünschen wir allen Majestäten, Gästen und uns schönes Wetter.
Termine:
22.05.2022 10.00-13.00 Uhr Schützenschnur-Schießen
10.06.2022 20.00 Uhr Quartalsversammlung des
  Schützenvereins (Vorstellung 
  der neuen, geänderten
  Satzung)
02. & 03. Juli 2022   Das „etwas andere“
   Schützenfest
17.09.2022   Hüggelwies´n 2022
Schießsport
Damenschießsport: Jeden Montag in den ungeraden Wochen ab 
19.30 Uhr
Jugendschießsport: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr
Vorherige Anmeldungen zum Schießen sind nicht mehr notwendig!

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer

Bei uns werden Sie gut beraten.

Weitere Infos und Termine: Monika Fliße, Heilpraktikerin

Heilzentrum Osnabrück
Hermann-Ehlers-Str. 3 · Tel. 0541-16394 · kontakt@heilzentrum-os.de

www.heilzentrum-os.de · www.die-zehenleserin.de

Wie funktioniert
eigentlich… Glücklichsein?

Starte Deinen Glückskurs, bei dem ein Mix aus

die Grundlage für Deine Glücksformel bildet.
Im Workshop mit max. 10 Gleichgesinnten kannst Du
Deine Kompetenz in Sachen Glück und Gelassenheit,

Lebensfreude und Leichtigkeit erweitern.

� Glückswissenschaft
� Gehirnforschung
� Achtsamkeitslehre

� Meditationspraxis und
� Mentaltraining

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Liedergarten –
noch freie Plätze
Von Mai bis Juli 2022 startet wieder ein neuer Liedergartenkurs im 
Gemeindezentrum der ev.-luth. Christuskirche in Hasbergen mit 
der Musikpädagogin Claudia Otten.
Der frühmusikalische Unterricht mit Liedern, kleinkindgerechten 
Instrumenten, Tanz und Entspannungselementen findet jeden Mitt-
woch von 9.00-9.45 Uhr statt. Neue Teilnehmer sind herzlich will-

kommen. Zielgruppe sind Kinder im Alter von 
1-3 Jahren mit einer erwachsenen Begleitperson.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Famili-
enzentrum bei Frau Schulte unter der Tel.-Nr. 
05405/6191930 oder andrea.schulte@ev-kitas-
os.de.

Schützenverein
Ohrbeck
von 1888 e.V.
„100-Schuss Marathon“
Am 03.04.2022 sind die Sportlerinnen und 
Sportler der SSG Osnabrück Land-West zum 3. 
Mal nach Nordlünen-Alstedde gefahren, um am 
100-Schuss-Marathon Luftgewehr teilzunehmen. 
Dabei waren dann insgesamt 4 von 9 Schützen-

schwestern und Schützenbrüder vom SV Ohrbeck, die übrigen 
vom SV Atter. Wir hätten 3 Mannschaften gestellt, aber leider 
mussten krankheitsbedingt 2 Schützen kurz vorher absagen. Scha-

de, denn mit 3 Mannschaften 
hätten wir die meisten Starts 
gestellt.
Inzwischen werden wir, als 
Starter seit der ersten Stun-
de, herzlich begrüßt, man 
kennt sich inzwischen ganz 
gut. Unsere Qualität haben 
wir dann einmal mehr unter 
Beweis gestellt, mit einem 2. 
und 3. Platz in der Einzelwer-
tung und einem 2. Platz in der 
Mannschaftswertung, sowie 
weiteren guten Platzierungen. 
Nach leckeren Waffeln und



Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
vor Ihnen liegt in den kommen-
den Wochen eine Zeit, welche 
endlich wieder durch Veranstal-
tungen und Feste in unserer ge-
meinsamen Heimat am Hüggel 
geprägt ist.
Den Auftakt macht die Nacht 
von Hasbergen, unser traditio-
neller Volkslauf, welcher am 27. 
Mai 2022 zum 41. mal stattfin-
den wird. Ich würde mich freuen, 
wenn Sie wie gewohnt ab 18.00 
Uhr die Kinder bei ihrem Bam-
binilauf sowie die Läuferinnen 
und Läufer beim Staffellauf, auf 
der Halbstecke und abschließend ab 21.00 Uhr beim Hauptlauf 
anfeuern und lautstark unterstützen würden. Mit einer Tradition 
müssen wir in diesem Jahr jedoch wie bereits im Vorjahr leider 
brechen, nämlich der Nacht von Hasbergen als Auftaktveranstal-
tung unseres über die Grenzen der Gemeinde hinaus bekannten 
und beliebten Weinfestes. In diesem Fall bedeutet aufgeschoben 
erfreulicherweise nicht aufgehoben!
Das 32. Weinfest wird in diesem Jahr erst zwei Wochen nach der 
Nacht von Hasbergen, vom 10. bis 12. Juni 2022 stattfinden. Auf 
dem Tomblaineplatz erwartet Sie ein buntes Programm mit den 
Ihnen schon bekannten Winzern aus den reizvollen Weinanbau-
gebieten Rheinhessens, der Mosel oder Südpfalz sowie ein buntes 
Bühnenprogramm und eine Tombola.
Ich freue mich schon darauf, gemeinsam mit Ihnen die anstehenden 
Veranstaltungen besuchen zu dürfen!
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister
Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am Donners-
tag, dem 02.06.2022, in der Zeit von 15.00-17.00 Uhr im Rathaus 
statt.

Adrian Schäfer, Bürgermeister

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus
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Gemeinsam Prävention
gestalten
In Hasbergen erlernen Kinder früh eine Abgrenzungsstrategie. 
Sozialpädagogen zeigen bereits im Kindergarten, wie wichtig es 
sein kann, unhöflich und laut zu sein.
Was tun, wenn man aus dem Auto heraus angesprochen oder so-
gar hineingezogen wird? Woran erkennt man einen Menschen, der 
Böses im Schilde führt? Im dem dreiteiligen Präventionstraining in 
der Kita Gaster Zauberhaus lernten die angehenden Schulkinder 
besorgniserregende Situationen zu erkennen und entsprechend 
darauf zu reagieren. Und das kann manchmal richtig laut werden. 

So laut, dass sich der an diesem Morgen anwesende Bürgermeister 
Adrian Schäfer sogar beide Ohren zuhalten musste.
Die 17 Kinder, die sich zum Training versammelt hatten, hoben in 
dem Rollenspiel abwehrend die Arme, schrien aus voller Kehle 
„Stopp“. Die Anleitung, was in einer brenzligen Situation zu tun ist, 
sollten wir nicht schreiben, weil sonst Täter die Handlungsweise 
vorausahnen könnten. Katrin Schmidt vom Kinder- und Familien-
servicebüro der Gemeinde Hasbergen verriet nur so viel: „Wir 
versuchen die Kinder stark 
zu machen, dass sie sich 
äußern und reagieren kön-
nen. Das hilft Taten vorzu-
beugen oder sie öffentlich 
zu machen.“ Schmidt wies 
darauf hin, dass Gewalt ge-
gen Kinder weit verbreitet 
sei, häufig fernab von öf-
fentlicher Wahrnehmung 
geschehe. „Statistisch ge-
sehen sind in jeder Gruppe 
ein oder zwei Kinder be-
troffen“, berichtete sie.
Derk van Berkum, Um-
welt- und Sozialpädagoge, und sein Kollege Wilfried Bury hatten 
mit den Kindern einen dreiteiligen Workshop durchgeführt. Die 
Themenkomplexe lauteten: Selbstsicherheit, Einsatz der Stimme 
und Lernen, um Hilfe zu bitten. Dabei prägten sich die angehenden 
Schulkinder die 5-Finger-Strategie ein, bei der jeder Finger für 
eine Verhaltensregel steht. 
Weiter erlernten sie in 
Rollenspielen die richtige 
Ansprache, um Erwach-
sene um Hilfe zu bitten, 
Zivilcourage, aber auch, 
sich auf ihr Alarmgefühl zu 
verlassen. “Angst ist immer 
ein guter Schutz“, schluss-
folgerte van Berkum.
„Es war spannend zu sehen, 
wie den Kindern durch die 
erlernten Schritte schnell 
deutlich wurde, was in 
Notsituationen zu tun ist“, 
kommentierte anschließend Bürgermeister Schäfer, der bei der 
vorerst letzten Trainingseinheit anwesend war. Das bereits vor 
sieben Jahren ins Leben gerufene Präventionstraining der Gemein-
de sieht er nach wie vor als Notwendigkeit, damit Kinder sicher

Hasbergen radelt
erneut für ein
gutes Klima!
Klima-Bündnis-Kampagne
STADTRADELN geht in die nächste Runde
Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen für 
mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Hasbergen ist 
vom 19.06. bis 09.07.2022 mit von der Partie. In diesem Zeitraum 
können alle, die in Hasbergen leben, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen, bei der Kampagne STADT-
RADELN des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele Rad-
kilometer sammeln. Anmelden können sich Interessierte schon 
jetzt unter stadtradeln.de/hasbergen. 

„Ich freue mich sehr, dass wir als Gemeinde gemeinsam mit der 
Initiative ProFahrrad die Aktion Stadtradeln wieder anbieten kön-
nen und damit alle gemeinsam einen Beitrag für mehr Klimaschutz 
leisten können“, so Bürgermeister Adrian Schäfer. Beim Wettbe-
werb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren und 
tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen 
in Deutschland entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der CO2-
Emissionen des gesamten Verkehrs verursacht der Innerortsver-
kehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer 
in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem Auto gefahren 
würden, ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden.
Jede*r kann ein STADTRADELN-Team gründen bzw. einem bei-
treten, um beim Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten die Ra-
delnden so oft wie möglich das Fahrrad nutzen. Als besonders bei-
spielhafte Vorbilder sucht Kommun auch STADTRADELN-Stars, 
die in den 21 STADTRADELN-Tagen kein Auto von innen sehen 

und komplett auf das Fahrrad umsteigen. Während der Aktions-
phase berichten sie über ihre Erfahrungen als Alltagsradler*in im 
STADTRADELN-Blog. Die Initiative ProFahrrad Hasbergen hofft 
gemeinsam mit Bürgermeister Adrian Schäfer auf eine rege Teil-
nahme aller Bürger*innen, Parlamentarier*innen und Interessier-
ten beim STADTRADELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.
Eine gemeinsame Fahrradtour (max. 2 Stunden) mit Auftaktveran-
staltung findet am 19.06.2022 statt. Treffpunkt ist die neue Feuer-
wache (Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen), Beginn 14.00 
Uhr. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Margarete Bensmann, Tel. 
05405-502 313, stadtradeln@hasbergen.de
STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-
Bündnis und wird von den Partnern Ortlieb, ABUS, Busch + Mül-
ler, Stevens Bikes, MYBIKE, Paul Lange & Co., WSM und Schwalbe 
unterstützt.
Mehr Informationen unter: stadtradeln.de, facebook.com/stadtra-
deln, twitter.com/stadtradeln, instagram.com/stadtradeln

Foto: Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN
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Wechsel im Amt
der Schiedspersonen
Das Schiedsamt ist schon über 170 Jahre jung- zukunftsweisend 
und nachhaltig erfolgreich- zuverlässig, erfahren, kompetent. 
Schiedspersonen sorgen dafür, dass nicht jeder Rechtsstreit vor 
Gericht landet und einen Prozess nach sich zieht. Eine frühzeitige 
vor- oder außergerichtliche Einigung der Betroffenen ist häufig 
klüger als die spätere Verurteilung einer Seite. 

In der Sitzung des Ausschusses für Kultur- und Öffentlichkeitsar-
beit Ende Februar wurden nach Ablauf ihrer fünfjährigen Amtszeit 
als Schiedspersonen Wilhelm Rühl und Gerhard Johann to Büren 
durch die Ausschussvorsitzende Julia Dippel und Bürgermeister 
Adrian Schäfer verabschiedet. Im Rahmen ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit haben sie zwischen den Jahren 2016 und 2021 insge-
samt 21 Schlichtungsverhandlungen und 28 sogenannte Tür- und 
Angelfälle bearbeitet. Hierfür wurde ihnen durch den Ausschuss 
herzlich gedankt. 
Die neuen Schiedspersonen, welche jeweils für fünf Jahre gewählt 
werden, sind Karin Arglebe und Richard Brockmeier (stellvertre-
tende Schiedsperson). Kontakt zum Schiedsamt der Gemeinde 
Hasbergen können Sie über Herrn Tillner (05405 502 201 / till-
ner@hasbergen.de) aufnehmen. 

Von links: Gerhard Johann to Büren, Wilhelm Rühl, Richard Brockmeier,
Karin Arglebe, Adrian Schäfer und Julia Dippel

in der Gemeinde leben können. Gemeinsam mit Katrin Schmidt 
verteilte er an alle 17 Teilnehmer eine Urkunde sowie die von der 
Gemeinde entwickelte Notfall-Karte.
Auf der grasgrünen Karte mit dem roten Hüggelzwerg befin-
den sich auf der Vorderseite der Vorname des Kindes und drei 
individuelle Telefonnummern. Auf der Rückseite stehen allgemei-
ne Informationen zu den folgenden Einrichtungen: Hüggelschule 
Hasbergen, Hüggelschule Gaste, Gemeinde Hasbergen sowie die 
Polizeidienststelle. In der Schule wird später die Präventionsarbeit 
mit der Puppenbühne der Polizei und der theaterpädagogischen 
Werkstatt (TPW) aus Osnabrück weitergeführt.



„Helfende Hände“ –
Hasberger Senioren
helfen Hasberger Senioren
Die Glühbirne in der Deckenlampe, die durchgebrannt ist und aus-
gewechselt werden müsste. Der Wasserhahn, der unablässig tropft, 
weil die Dichtung kaputt ist. Oder die Schranktür, die schleift und 
schief in dem Scharnier hängt. „Gerade ältere Menschen fallen 
solche kleineren handwerkliche Arbeiten oft schwer. Und diese 
Art der Aufträge ist für die üblichen Handwerker meist zu klein 
oder für Hilfebedürftige einfach zu teuer“, weiß Heiner Wagner 
vom Seniorenbeirat Hasbergen. Gemeinsam mit Gabriele Drees 
und Christa Friedrich hat Wagner nun ein Projekt initiiert und 
organisiert, um gerade älteren Menschen in solchen Fällen zu 
helfen. Die drei ehrenamtlich tätigen Mitglieder des Seniorenbei-
rates stimmten ihr Vorhaben zunächst mit dem Gewerbeverein, 
der Handwerkskammer und den Fachbetrieben vor Ort ab. „Wir 
möchten nicht in Konkurrenz zu den Betrieben auftreten, sondern 
tatsächlich nur Kleinstreparaturen erledigen“, bestätigt Wagner.
Freiwillige Helfer mussten gesucht werden und letztendlich war 
die Haftpflicht abzuklären, falls wider Erwarten bei einem Einsatz 
etwas schief gehen sollte. Nun, nach knapp zwei Jahren, ist alles 
geregelt und zehn Senioren und Seniorinnen stehen ab sofort un-
ter dem Motto „Helfende Hände“ bereit, um weniger geschickten 
oder gehandicapten Altersgenossen ihre Fachkenntnis anzubieten: 
egal ob ein Duschkopf zu wechseln ist, Knöpfe anzunähen sind 
oder eben die Glühbirne gewechselt werden muss. Für jeden 
Hilfseinsatz ist ein kleiner Pauschalbetrag von 5 Euro zu zahlen. 
Sollten Materialkosten anfallen, kommen diese hinzu. Hasbergens 

Hinten v.l.: Heiner Wagner und Werner Krause.
Vorne sitzen v.l.: Christa Friedrich und Gabriele Drees.

Bürgermeister Adrian Schäfer begrüßt die Initiative, sagt: „Es freut 
mich sehr, dass dieses Projekt, in dem Hasbergerinnen und Hasber-
ger sich gegenseitig beiseite stehen und zur Hand gehen, endlich 
starten kann. Mein Dank gilt dem Seniorenbeirat für das Engage-
ment und die künftigen helfenden Hände“. Für das neu gestartete 
Projekt werden weitere Ehrenamtliche gesucht. Wer sich im Be-
ruf oder der Freizeit eine gewisse Kompetenz angeeignet, Lust 
oder ein Faible für handwerkliche Arbeit hat und sich engagieren 
möchte, darf sich beim Seniorenbeirat melden. Und wer eine hel-
fende Hand bei Kleinstreparaturen benötigt, kann direkt im Rat-
haus anrufen. Werner Krause koordiniert dort die Einsätze, spricht 
die Termine ab. Krause ist zu erreichen unter der Handynummer 
0171-3131623. Weiterhin gibt es unter der Rufnummer 05405 
502212 ein Info-Telefon, welches an zwei Wochentagen besetzt ist: 
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr.
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Rückblick Ferienpass
Ostern 2022
Auch in diesem Jahr gab es im Ferienpass zu Ostern viel zu erle-
ben! Bei den insgesamt 25 Veranstaltungen von Vereinen, Verbän-
den, Ehrenamtlichen und uns als Jugendpflegeteam gab es viel zu 
erleben. Vom Squash-Schnupperkurs über einen Ausflug zum Flug-
platz bis zum Detektivabenteuer war für alle etwas dabei. Und ab 
jetzt können wir auch endlich wieder mit Ausflügen durchstarten! 
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal herzlich bei allen 
Veranstalter:innen, Helfer:innen und natürlich auch begeisterten 
Teilnehmer:innen für die schöne Zeit bedanken. Damit auch alle 
anderen einen kleinen Einblick bekommen, haben Thea Barz und 
Jonas Holzapfel noch zwei kleine Berichte vorbereitet, die sich hier 
anschließen. Viel Spaß beim Lesen!

Euer Jugendpflegeteam
Jugendarbeit Hasbergen:
Zwischen kleinen und großen „Spinnern“ – 
Ausflug zum Flugplatz Atterheide
„Auf die Spinner, fertig und los!“ so lautete der Startschuss am 
07.04.2022 zu unserer Besichtigung am Flugplatz Atterheide in 
Atterfeld. Das ließen sich die 6 teilnehmenden Kinder aus Has-
bergen und ich, Thea Barz (Jugendpflegeteam Hasbergen), nicht 
zweimal sagen! Im Rahmen des diesjährigen Osterferienpass 2022 
hatten wir die Möglichkeit erhalten, in einer eineinhalbstündigen 
Führung, begleitet von Martin Frauenheim (Mitglied des seit 1955 
bestehenden Aero-Club Osnabrück e.V.), den Verkehrslandeplatz 
in Atter aus nächster Nähe anzuschauen. Nach einer sehr kurzen 
aber durchaus aufregenden gemeinsamen Anfahrt, mit bester Lau-
ne im Gepäck – anders als das Wetter – wurden wir herzlichst 
von Herrn Frauenheim am Flugplatz-Tower an der Start- und Lan-
debahn in Empfang genommen. Dort erhielten wir im Trockenen 
zuerst eine kleine allgemeine Einführung zum Flugplatz und in 
das Anmeldesystem des Aero-Clubs, über welches die rund 250 
aktiven Clubmitglieder eines der 7 vereinseigenen Maschinen für 
eine Flugstunde reservieren können. Daraufhin wurden wir in eine 
große Halle geführt, in der die Flugzeuge des Clubs in ihrer un-
genutzten Zeit untergebracht werden. Die Kinderaugen wurden 
größer, während Martin Frauenheim einige grundlegende tech-
nische Elemente einer Maschine erläuterte. Der besagte „Spinner“ 
(Flugzeugspitze), der zu unserem Gruppeninsider wurde, wird uns 
wohl nicht mehr so schnell aus den Köpfen gehen!

Natürlich durfte auch eine Sitzprobe nicht fehlen und so konnte 
die Gruppe auch kurz „hinters Steuer“ blicken und erhielt eine 
grobe Einweisung in das Cockpit. Ganz gespannt wurde den Er-
klärungen von Herrn Frauenheim gelauscht, der aus seiner mitt-
lerweile 50-jährigen Flugerfahrung einiges berichten konnte und 
dabei jede Menge Humor mit ins Spiel brachte. Dabei erfuhren wir, 

dass der Flugplatz ganzjährig zu entsprechenden Öffnungszeiten 
von Flugzeugen mit einem Gesamtgewicht von bis zu 5,7 t ange-
flogen werden kann und hauptsächlich von Geschäftsreisenden 
genutzt wird, weshalb er einen wichtigen Teil der Osnabrücker 
Infrastruktur darstellt. Dies erklärt auch die Vielzahl an unter-
schiedlichen Privatmaschinen, rund 60 Stück an der Zahl, die in 
Rondell-Hallen am Flugplatz untergebracht sind. Zwischen einigen 
von ihnen hatten wir also nun die Möglichkeit herumzuschauen, 
darunter neueste Modelle und Oldtimer aus den 1946er Jahren.
Ein weiteres Highlight war der Besuch in der Werkstatt, in der 
die Mitarbeiter:innen Wartungsarbeiten und TÜV-Abnahmen 
durchführen. Dort erhielten wir einen Einblick in das Innere eines 
Flugzeugmotors und die Kinder konnten sich den Flugzeugaufbau 
von unten anschauen – wer kann schon von sich behaupten, unter 
einem Flugzeug gelegen zu haben! Völlig überwältigt von so vie-
len Eindrücken wurden wir dann zum krönenden Abschluss von 
einem strahlend blauen Himmel auf der Startbahn begrüßt.
Ich würde sagen, dieser Ausflug war ein voller Erfolg. Ein herzliches 
Dankeschön gilt an dieser Stelle dem Flugplatz Atterheide, dem 
Aero-Club Osnabrück e.V. und ganz besonders Martin Frauen-
heim. Auf ein baldiges Widersehen!
Nachwuchsdetektive im Jugendtreff!
Am 13.04.2022 wurde der Jugendtreff der Gemeinde Hasbergen 
zum „Tatort“! Zwölf Kinder haben sich zusammengetan und im 
Rahmen des Ferienpasses gemeinsam die Grundlagen der Spu-
rensicherung gelernt. Beim Angebot „Detektiv-Arbeit am Tatort“ 
hatten sie die Möglichkeit, mit Thomas Mäster, die Arbeit der 
Spurensicherung kennenzulernen. Thomas Mäster ist 61 Jahre alt 
und Polizist im Ruhestand. Er hat selbst bei der Spurensicherung 
gearbeitet, welche er mit „Spusi“ abkürzt. Er schilderte, dass im 
Fernsehen oft nicht die Realität der Polizeiarbeit dargestellt wird. 
So erklärte er den Unterschied zwischen Fußspuren und Schuh-
spuren, welche im Fernsehen oft verwechselt werden und ver-
schiedenste Methoden der Beweismittel Sicherstellung und Doku-
mentation. Die Kinder hörten ihm dabei gebannt zu und löcherten 
Herrn Mäster mit ihren Fragen.
Nach dem gemeinsamen Frühstück begannen die Nachwuchs-
detektiv:innen den Tatort zu sichern. Dabei wurden u.a. Blutflecken 
aus Ketchup, Fingerabdrücke und Schuhspuren sichergestellt. Mit 
Aschepulver und Pinsel wurden die unsichtbaren Fingerabdrücke 
sichtbar und die Kinder verglichen diese. Mit Kameras und Num-
mern stellten die Kinder jede Spur sicher und dokumentierten 
diese, wie vorher gelernt.
Bei strahlender Sonne wurden dann draußen Gipsabdrücke von 
Reifenspuren und Schuhspuren genommen. Dafür benutzen die 
Kids denselben Gips wie ihn die „Spusi“ benutzt! Anhand der 
Fingerabdrücke und Schuhspuren konnte die Kinder den Täter 
schnell identifizieren, es war Thomas Mäster höchstpersönlich!
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32. Hasberger Weinfest
Die Gemeinde Hasbergen und verschiedene Weinregionen 
Deutschlands bilden vom 10. bis 12. Juni 2022 ein Ensemble, 
einen Place to be für alle, die Kulinarik und Musik erleben möch-
ten – authentisch und nahbar. Am zweiten Juni-Wochenende ist 

es wieder soweit: von Freitag bis Sonntag verwandelt sich der 
gesamte Tomblaine-Platz in eine Kulisse aus weißen Pagodenzelten 
und kulinarischen Ständen. Weinliebhaber aus der Region haben 
dann nicht nur die Gelegenheit, sich den Rebensaft direkt vom Er-
zeuger einschenken zu lassen – sie können zudem Informationen 
aus erster Hand bekommen, nachfragen und fachsimplen. Ferner 
stehen Riesling, Chardonnay, Muskateller, Weiß- und Grauburgun-

Foto: Design Scheile
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• Dachdeckerarbeiten aller Art
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In dritter
Generation!

der sowie andere Wein- und 
Schaumweinsorten zum Ver-
köstigen bereit.
Bürgermeister Adrian Schä-
fer verrät, worin der Reiz des 
Festes liegt: „Das Hasberger 
Weinfest zeichnet, neben den 
deutschen Qualitätsweinen 
und der überregionalen Be-
kanntheit, vor allem das bunte 
Programm und der persön-
liche Austausch bei einem gu-
ten Glas Wein aus.“ Tatsächlich 
blickt das Weinfest auf eine 
langjährige Tradition zurück, 
ist mittlerweile mit einem Zu-
sammenspiel von Kultur, Mu-
sik, Genuss und Lebensfreude 

zu einem Anziehungspunkt für Freunde eines guten Tropfens und 
Musikbegeisterte aus der ganzen Region geworden.
Die diesjährigen Winzer kommen aus reizvollen Weinanbaugebie-
ten Rheinhessens, der Mosel oder Südpfalz. Sie tragen bekannte 
Namen wie beispielsweise Feser, Kochan & Platz, Petershof, Pfaff-
mann, Werland oder Stauffer – und bieten im Ausschank Reben-
säfte, die in den Regionen auf verschiedenste Böden und Mikro-
klimate treffen. Diese Bedingungen sind häufig Voraussetzung für 
großartige Weine.
Los geht es am Freitag, den 10. Juni, um 19.00 Uhr. Dann 
wird das 32. Weinfest der Hüggelgemeinde offiziell durch Bürger-
meister Adrian Schäfer eröffnet. Im Anschluss können Besucher 
unter freiem Himmel erleben, wie DJ Aser den Tomblaine-Platz 
zum Klingen bringt. Auch an den folgenden zwei Tagen werden 
Bands mit unterschiedlicher Musikkunst und Stilrichtung zu gesel-
liger Lebenslust und einmaligen Konzertmomenten verschmelzen.
Die gesamte Veranstaltung wird aufgrund der Coronalage zum 
zweiten Mal als „Open-Air“ ablaufen. Neben kulinarischen und 
musikalischen Genüssen wartet auch 2022 auf die Besucher eine 
große Tombola, bei der Reisegewinne zu den Winzern locken. Ob 
ein Glas Riesling in der Abendsonne, ein Konzerterlebnis unter 
dem Sternenhimmel, eine Begegnung mit Freunden, oder einfach 
alles zusammen – die Gemeinde und die Winzer freuen sich auf 
viele Besucher und ein fröhliches Weinwochenende in Hasbergen.

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:
Do., 16. Juni 2022

Durchwahlnummern
der Gemeindeverwaltung
Hasbergen
Tel.: 05405/502-0 (Zentrale)
Fax: 05405/502-66
E-Mail: info@gemeinde-hasbergen.de
  Durchwahl
Bürgermeister Adrian Schäfer 322

Fachbereich 1
Finanzen und Jürgen Klein (Fachbereichsleitung) 
und Zentrale (Kämmerer, allg. Vertreter des Bürgermeisters) 320
Dienste Eugenia Schäfer (Vorzimmer) 321
 Wiebke Herkenhoff 326
 Martina Hoge-Schmidt (Zentrale) 302
 Heidrun Möllenkamp   301
 Birgit Glißmann 327
 Paul Damian 328
 Claudia Obermeyer (Kassenleiterin) 324
 Marleen Drees 323

Ordnung,  Martin Tillner (Abt.-Leitung) 201
Bürgerservice Annelie Schmied (Wohngeld/
und Feuerwehr Volkshochschule) 202
 Marita Tolksdorf-Krüwel (Flüchtlingsbetreuung/
 Gleichstellungsbeauftr.) 211
 Ursula Hilgediek 101
 Laura Niermann 102
 Tanja Pracht (Leitung Bürgerbüro) 103
 Kindel, Jennifer 104

Fachbereich 2
Schule, Kultur Lisa Kaminski 205
und Jugend  Petra Kastilan 212
 Dominik Hochkeppler 213
 Katrin Schmidt 203
 Frederic Tabeling (Jugendpfleger) 329
 Werner Krause Mobil: 0171-3131623
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Achtung! Neue Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr,

Sonn- & Feiertage 11.00-14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr;
Küche jeweils bis 21.00 Uhr;

Montag & Dienstag Ruhetag!

Frischer Spargel
aus dem Osnabrücker Land

jetzt wieder täglich genießen!
Unseren Spargel beziehen wir vom Spargelhof

Wenner in Hilter.
Reservieren Sie rechtzeitig ihren Wunschtermin!

Die Biergarten-Saison
ist eröffnet

Bei schönem Wetter haben wir sonntags 
den Biergarten durchgehend geöffnet.

Genießen Sie köstliche Speisen 
und kühle Getränke u.a. hausgemachte Cocktails.

!

Planen, Bauen Margarete Bensmann (Fachbereichsltg.) 313
und Umwelt Christa Giesecke 314
 Nadine Westenberg 315
 Hanno Korte 312
 Heiner Kastilan 317

Straßen, Bauhof, Michael Teeken (Abt.-Leitung) 318
Wasser und Marcel Schmedinghoff 310
Abwasser Lisa Schachtschneider 311 
Rufbereitschaft: Die Notfallrufnummer des Bauhofes außerhalb 
der Dienstzeit für dringende Angelegenheiten im Bereich Wasser-
versorgung, Kanal und Straßen lautet: 0175-8287297
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Heizöl
Keine Anfahrtskosten!

Vergleichen Sie. Es lohnt sich.

Terminankündigung:
Karneval im Wiesental
Besser aufgeschoben als aufgehoben: aufgrund der 
hohen Fallzahlen im Frühjahr heißt es dieses Jahr 
erstmalig: Wiesental-Helau im Mai – oder anders: „Mai-lau“! Und 
ja, dies ist kein Scherz!

Unser Motto: Endlich wieder Karneval im wunderschönen Wie-
sental! Am Freitag, 20.05.2022 um 19:33 Uhr, Gaststätte „Zum 
Wiesental“, Wiesentalweg 11, Hagen a.T.W.
Bei der 48ten Auflage der Traditionsveranstaltung sind mit dabei: 
Tolle Büttenredner, Tanzbalett und das vereinseigene Souvenier-
sextett! Neben Live-Musik, Spaß und Unterhaltung freuen wir uns 
neben dem Prinzenpaar natürlich auch auf euch!
Karten gibt‘s für die gewohnten 8 Euro bei: Gaststätte „Zum 
Wiesental“, Sabrina‘s Haarstudio und bei Gaby Klumpe, gaby.
klumpe@t-online.de, Mobil 01715018568.
Seid dabei, seid schnell. Die Plätze sind begrenzt! Es lohnt sich 
bestimmt! 

AG 60 plus
Auf nach Bad Essen…
Die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen macht am 14.6.2022 eine 
Fahrt nach Bad Essen. Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf dem 
Tomblaine-Platz. Von dort geht es mit dem Bus nach Bad-Essen. Auf 
einer ausgedehnten Rundfahrt werden wir vieles über die beson-
deren Sehenswürdigkeiten der Gemeinde am Rande des Wiehen-
gebirges erfahren. Wittlage, Lintorf, Barkhausen und die Ippenburg 
sind nur einige der besonderen Plätze dieses schönen Ortes. Im 
Anschluss an die Besichtigungstour kehren wir im Cafe Tietmeyer 

zu Kaffee und Kuchen 
ein. Nach einem hof-
fentlich schönen Aus-
flug sind wir gegen 
18.00 Uhr zurück in 
Hasbergen.
Die Kosten betragen 
inkl. Führung in Bad-
Essen, Busfahrt und 
Kaffee und Kuchen 
zwischen 30,00 und 
40,00 € pro Person 
und sind abhängig 
von der auf 40 Teil-
nehmer begrenzten 
Teilnehmerzahl. Die 
Kosten werden auf 
der Hinfahrt im Bus 
eingesammelt. Anmel-
dungen sind zwingend 
bis zum 31. Mai 2022 
bei Heiko Dölling, Tel. 
4809, oder Friedel 
Clausmeyer, Tel. 1532, 
vorzunehmen. Bringt 
bitte einen Mund- und 
Nasenschutz mit.
Wir hoffen, viele Mit-
glieder und Freunde 
unserer AG auf dieser 
sehr interessanten 
Fahrt begrüßen zu 
können. Bleibt oder 
werdet bis dahin ge-
sund und passt weiter 
auf Euch auf. 

Heiko Dölling
Vors. AG 60 plus



Hüggelkurier 31

Borkumfreizeit 2022
Nach coronabedingter Pause in 2020
und 2021 konnte sie wieder stattfinden
Die 34. Ferienfreizeit für Kinder der Altersstufe 8 bis ca. 12 Jah-
re führte 22 Kinder, Jugendliche und Betreuer/innen vom 9. bis 
zum 15.4. zum 27. Mal in das Freizeithaus MS Waterdelle auf der 
Nordseeinsel Borkum – seit 1991 werden diese Kinderfreizeiten 
vom Ortsjugendring Hasbergen 1982 e.V. durchgeführt und von 
Jugendpfleger Werner Krause geleitet.

Das Wetter war durchgehend gut, deshalb haben wir täglich über 6 
Std. draußen an der frischen Seeluft verbracht – Wanderungen auf 
der Strandpromenade, Trampolin springen, (Lenk-)Drachen stei-
gen lassen, Toben bzw. 
„Sandbaden“ auf der 
Stranddüne, Leucht-
turmbes i ch t i gung , 
Shoppen in der Innen-
stadt, ein Nachmittag 
im Schwimmbad, ein 
DVD-Abend und eine 
Disco im Gruppen-
raum und eine Watt-
wanderung standen 
auf dem Programm. T-
Shirts bemalen, Karten 
spielen, Jenga und vor 
allem Bilder bzw. Mo-
tive mit Bügelperlen 
erstellen waren neben 
Tischtennis, Billard 
und Kickern sehr be-
liebte Beschäftigungen 
in der Freizeit und in 
den Abendstunden…
Vielen Dank an al-
le Betreuer/innen in 
diesem Jahr: Helena 
Gausmann, Lilli Pfeifer, 
Verena Kohn – ohne 
euer ehrenamtliches 
Engagement wären 
diese Freizeiten für 
den Ortsjugendring 
Hasbergen e.V. bzw. 
für die Gemeinde Has-
bergen nicht durch-
führbar !!!
Der 35. Ferienfreizeit 
steht also hoffentlich 
nichts im Wege – in 

der Karwoche 2023 soll es wieder nach Borkum gehen…
Bereits feststehender Termin in den Sommerferien:
Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums des Ortsjugendrings Hasber-
gen 1982 e.V. wird am Montag, 22.8., eine Fahrt zum Movie-Park 
(Bottrop-Kirchhellen) angeboten.

Gez. Werner Krause
(Schriftführer im OJR Hasbergen e.V.)
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Von links: Erik Hilgersom, Anke Mokrys, Heike Walter, Astrid Vahrenkamp-
Hilgersom, Michael Walter, Ute Lübben und Rita Hönecke

Förderverein Alte Kasse e.V. in 
Hellern wählt neuen Vorstand
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Alte Kasse e.V. standen Vorstandswahlen. Zur Vorsitzenden wur-
de Heike Walter gewählt, zur stellvertretenden Vorsitzenden Ute 
Lübben, Schatzmeister wurde Erik Hilgersom und Schriftführerin 
Rita Hönecke. Anke Mokrys, Astrid Vahrenkamp-Hilgersom und 

Michael Walter wurden als Bei-
sitzer gewählt. Der Förderver-
ein unterstützt die Kinder- und 
Jugendarbeit in der Alten Kasse. 
So wurden in den letzten Jahren 
verschiedene Projekte für Kin-
der gefördert sowie Anschaf-
fungen bezahlt, wie z.B. Tanz- und 
Theaterprojekte, Zuschuss zu 
gemeinsamen Fahrten, Besuche 
in der Trampolinhalle und in der 
Boulderhalle, ein Trampolin, ei-
ne Dartscheibe, Spielzeug und 
vieles andere mehr.
Der Förderverein beteiligt sich 
außerdem an kulturellen Ange-
boten, um so ein breitgefächer-
tes Angebot für alle Helleraner 
Bürgerinnen und Bürger im 
Stadtteiltreff Alte Kasse zu er-
möglichen.

CDU-Ortsverband Hellern
Osteraktion und Spargelbuffet
Am Ostersamstag haben wir gemeinsam mit Christian Kolter-
mann, unserem Kandidaten für den Landtag, bei Wellmann an der 

Blankenburg in Hellern wieder unsere traditionelle Osteraktion 
aufleben lassen. Wir konnten viele Menschen mit den überreich-
ten Blumen und Eiern erfreuen und viele interessante Gespräche 
führen. Gerne laden wir noch einmal zu unserem Spargelbuffet am 

20.05.2022 im Gast-
haus Thies in Has-
bergen-Gaste ein, zu 
dem Sie sich noch bis 
13.05.2022 unter an-
meldung@cdu-os.de 
oder Tel. 0541/57067 
anmelden können. 
Auch dort wird es 
Gelegenheit geben, 
Christian Koltermann 
kennenzulernen. Der 
Preis für das Buffet 
beträgt 25,40 €.
Wir freuen uns auf ei-
nen tollen Abend mit 
Ihnen!
Der Vorstand des CDU-

Ortsverbands Hellern
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Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264 · Fax 05405/85 52
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

Coca-Cola
in der Glasflasche  

MEHRWEG
6 x 1,0 l.

9,00 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,50 €

5,45 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,61 €

Bad Meinberger
Classic/Medium/Naturelle

MEHRWEG
12 x 0,75 l.

Krombacher’s
Fassbrause
auch in der Mix-Kiste 

MEHRWEG
24 x 0,33 l. 15,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,93 €

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate Lücke, Tel. 1450, oder Ingrid 
Hoppe, Tel. 4350. Die Senioren/innen treffen sich am 25.05.2022 
um 14.30 Uhr auf dem Tomblainplatz.
Handarbeitsgruppe
Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450.
Allgemeines
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am Mitma-
chen bei der AWO OV Hasbergen und in den einzelnen Gruppen 
hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vor-
bei oder rufen Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. 
Gerne erteilt auch der Vorstand Auskunft. Ingrid Hoppe, Tel. 4350. 
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof
(z.Zt. leider nicht möglich)
Unsere Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder haben die Möglich-
keit, den AWO-Hüttenbahnhof zu mieten. Auskunft erteilt: Ingrid 
Hoppe, Tel. 4350.
Bitte bei allen Terminen die aktuellen Coronahinweise beachten!

Der Vorstand
Ingrid Hoppe

Was ist nur
auf der Brücke los?
Die Brücke zwischen „Alter Tecklenburger Straße“ und den Ver-
brauchermärkten ist ein ständiges Ärgernis: Glasscherben, leere 
Chipstüten, Masken, Dreck neben und unter der Brücke! Dazu 
kommen noch viele Mofas etc., die eigentlich nicht über die Brücke 
fahren dürfen. Wenn man versucht, mit den Leuten zu sprechen 
und auf die Missstände hinzuweisen, bekommt man häufig „pam-
pige“ Antworten! Ich spreche hier im Namen vieler Hasberger/in-
nen, die mich um Hilfe gebeten haben. Ich säubere selbst häufig die 
Brücke und freue mich als „Hüggelcleanerin“, dass es mittlerweile 
an beiden Enden der Brücke Mülleimer gibt. Es ist aber sehr scha-
de, wenn mittlerweile viele Hasberger nach der Polizei und dem 
Staat rufen wollen/müssen, weil sie sich sehr gestört fühlen von 
den Zuständen auf der Brücke. Meine Idee wäre, Themen-Plakate 

anzubringen: solche gibt es teilweise bei der AWIGO („Unsere 
Waldbewohner“ – lustige Darstellung von Müll im Wald). Aber 
vielleicht könnte man auch Schilder zum Schutz von Umwelt und 
Natur von Hasbergern, Jugendlichen und Kindern selbst anfertigen 
lassen? Man könnte einen Wettbewerb starten, Plakate selbst zu 
entwickeln. Damit würde das Bewusstsein für das Thema „Sauber-
keit und Sicherheit“ besser geweckt!

Susanne Breiwe

Saisonvorbereitung Herren 40
An einen Aprilscherz dachten die acht HTCer, als sie sich am 
01.04.2022 auf schneebedeckter Fahrbahn zur Saisonvorbereitung 
nach Texel aufmachten. Das Wetter hat die Stimmung jedoch nicht 
getrübt, endlich konnte das jährliche Event wieder stattfinden.

Auf der Insel angekommen grüßte auch schon die Sonne. Trotz 
leider nur einstelligen Temperaturen wurde in den nächsten Ta-
gen ordentlich Tennis gespielt. Es war wieder einmal ein toller 
Saisonauftakt. Niedrige Temperaturen und heftiger Wind können 
unseren „Jungs“ bei den anstehenden Punktspielen nichts anhaben; 
muss nur noch der Gegner mitspielen.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage:
www.htc-hasbergen.de
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HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein
Saisoneröffnung mit Frühstück
Mit einem leckeren Frühstück startete der HTC am 24. April 
in die neue Sommersaison. Nach der Begrüßungsrede unseres 
Präsidenten Detlef Grüter wurde um 10.00 Uhr das Büffet vom 
Festausschuss eröffnet. Die ersten spielfreudigen Tennisspieler 

haben nach dem Frühstück schon mal den Zustand, der nach der 
Winterpause wieder neu hergerichteten Ascheplätze, getestet. 
Das Urteil fiel allgemein sehr positiv aus. Zahlreiche Mitglieder 
und Freunde haben diesen Tag genutzt, um wieder die schönen 
Dinge des Lebens zu genießen.
Sportliches
Der HTC ist aus sportlicher Sicht in diesem Jahr wieder sehr gut 
aufgestellt. Für die Punktspiele der Sommersaison vom 07.05. bis 
10.07. wurden fünf Junior:innen-, eine Damen- und drei Herren-
mannschaften gemeldet. Wir wünschen allen viel Erfolg.
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Neues vom TVH
Saisoneröffnung 2022
Am 23. April fiel der Startschuss zur diesjährigen 
Sommersaison beim TVH. Die Tennisplätze sind 
spielbereit und auch die gesellige Sommersaison 
wurde heute eröffnet. Unser Geschäftsführer 
Holger Wortmann begrüßte in Vertretung für unsere 1. Vorsit-
zende Marlies Janning die Mitglieder und Freunde des TVH bei 

tollem Wetter. Holger bedankte sich bei allen Helfern und ins-
besondere bei Hannelore Höppner und Bernhard Tobergte, die 
im Vorfeld so fleißig waren und das Clubhaus, die 3 Plätze und 
die gesamte Anlage am Fuße des Hüggels wieder zum Strahlen 
gebracht und ein tolles Frühstück gezaubert haben. Außerdem 
wurden drei anwesende Mitglieder für ihre langjährige Mitglied-
schaft geehrt: Friedhelm Schrebb für 25 Jahre, Ulla Siekmann für 

40 Jahre und Liesel Kreutzmüller für ganze 45 Jahre Mitgliedschaft 
im TVH. Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch! Zum Abschluss 
wünschte Holger allen eine tolle und erfolgreiche Saison 2022 und 
einen „Guten Appetit“. So konnte gemütlich unter dem Motto 
„Überraschungs-Frühstück“ geschlemmt werden. Jeder hatte et-
was mitgebracht und zu einem super leckeren und reichhaltigen 
Frühstücks-Buffet beigetragen. Bei netten Gesprächen und kühlen 
Getränken ließ es sich wunderbar im Clubhaus und auf der tollen 
TVH-Terrasse aushalten. Ein paar tennishungrige Mitglieder holten 
zum Startschuss in die Saison auch ihre Tennissachen raus und 
lieferten sich die ersten spaßigen Matches. Unsere Tennistrainer 
Vlatko und Maxim unterstützten bei den ersten Schlägen auf den 
Outdoor-Plätzen. Und so neigte sich ein schöner Tag langsam dem 
Ende... Auf eine tolle Sommersaison 2022!
Ab sofort: immer wieder mittwochs: Grillen auf unserer 
Clubanlage, hierzu ist jeder herzlich willkommen!
Weitere Informationen und Aktuelles über den TVH unter www.
tvh-hasbergen.de sowie im Schaukasten am Clubhaus.
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Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon (05405) 8528 · Fax (05405) 8632
www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n G B R

Perfekt
geplant und verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Der nächste Sommer
kommt bestimmt!
Angenehmes Klima zu Hause: Die Diamond
Wandgeräte von Mitsubishi Electric
überzeugen durch leistungsstarke
Technologie und exklusives Design.
Immer mehr hält moderne Klimatechnik auch bei uns Einzug – in 
den sogenannten gemäßigten Breiten der Nordhalbkugel. „Insbe-
sondere in privaten Haushalten steigt die Nachfrage seit einigen 
Jahren deutlich“, so die Beobachtung von Marko Titel, Kälteanla-

genbauermeister aus Hasbergen. „Verantwortlich für diese Ent-
wicklung ist nicht zuletzt auch der Klimawandel“, glaubt Titel. „Die-
ser ist durch die heißen Sommer der letzten Jahre auch bei uns 
ganz unmittelbar spürbar geworden. Viele Kunden kommen daher 
jetzt auf uns zu und wollen für die Zukunft vorsorgen. Der Bedarf 
an Klimatisierung steigt immer mehr“, erklärt er. Insbesondere im 
Bereich Raumklima seien integrierte Systeme zum gleichzeitigen 
Klimatisieren und Heizen zunehmend gefragt. Damit diese Ent-
wicklung den Klimawandel jedoch nicht noch zusätzlich befeuere, 
trügen innovative Technologien wie Inverter (Frequenz) Regelung, 
Wärmepumpensysteme, Wärmerückgewinnung und modernste 
Regelungstechnik dazu bei, den Energieverbrauch deutlich zu 
reduzieren, so der Experte. Marko Titel ist Geschäftsführer der 
Manfred Titel GmbH, die seit mehr als einem halben Jahrhundert 
ein zuverlässiger Ansprechpartner für professionelle Kälte-, Kli-
ma- und Lüftungstechnik im Raum Osnabrück und darüber hinaus 
ist. Vom Unternehmensstandort in Hasbergen aus beliefert und 
betreut der Familienbetrieb deutschlandweit Kunden mit innova-
tiven Klima- und Kältelösungen.

Gut vorbereitet in die heiße Jahreszeit
„Die heutige Generation an Klimageräten besticht nicht nur durch 
hohe Energieeffizienz und smarte Bedienung, sondern auch durch 
exzellentes Design“, weiß Unternehmer Titel. Für zu Hause emp-
fiehlt er beispielsweise die Diamond oder Premium-Design Wand-
geräte von Mitsubishi Electric. „Die Serie ist in verschiedenen 
Farben erhältlich und optisch sehr edel verarbeitet“, erklärt der 
Fachmann. Auch die inneren Werte stimmen: So filtert z.B. das 
Luftreinigungssystem Plasma-Quad-Plus, bzw. der Silber-Ionen-
Luftreinigungsfilter mittels leistungsfähiger Plasmatechnologie laut 
Hersteller sogar mikroskopisch kleine Partikel aus der Luft. Der 
Plasma-Quad-Plus-Filter funktioniert dabei wie ein elektrischer 
Vorhang, der per Entladung Bakterien und Viren aus der Umge-
bungsluft unschädlich macht. Besonders in Zeiten der Corona-
Pandemie ein echter Mehrwert. „Neben Bakterien, Viren, Aller-
genen und Staub entfernt der spezielle Filter auch sehr effektiv 
Schimmelpilze und Mikropartikel“, ergänzt Titel. Die Split-Klimage-
räte bestehen aus jeweils einem Innen- und einem Außengerät und 
sind in verschiedenen Leistungsstufen erhältlich. Das Klimagerät 
umfasst sowohl eine Kühl- als auch Heizfunktionen und ist intuitiv 
per App oder aber klassisch per Infrarotfernbedienung steuerbar. 
„Entgegen der Annahme vieler Kundinnen und Kunden sind die 
Systeme in nahezu allen Räumlichkeiten einfach und verhältnismä-
ßig kostengünstig nachzurüsten“, so Titel.
Auf kompetente Beratung setzen
Um je nach Bedarf die passende Klima- und Lüftungstechnik zu 
finden, empfiehlt Titel in jedem Fall eine kompetente Fachberatung: 
„Gerne vereinbaren wir einen persönlichen Termin bei unseren 
Kundinnen und Kunden vor Ort, schauen uns die Gegebenheiten 
an und erarbeiten ein kostenfreies und individuelles Klimatisie-
rungskonzept“. Denn eines sei sicher, so der Klima-Spezialist: „Der 
nächste Sommer kommt bestimmt!“
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Saison 2021/22
holprig und
dennoch
erfolgreich
Viel Arbeit hatte unser Spielkoordinator Ralf Obermeyer in den 
vergangenen Monaten. Saisonunterbrechung, -wiederaufnahme 
und anschließend viele Spielverlegungen zwangen ihn dazu, die 

Spiel- und Hallenpläne oftmals zu überarbeiten, um einen mög-
lichst koordinierten Saisonablauf zu gewährleisten.
Auch die 1. Herren musste in ihrer ersten Landesligasaison mit 
vielen Unterbrechungen klarkommen. Dies gelang ihr Anfang des 
Jahres immer besser. Gerade in den Lokalderbys gegen die etab-
lierten Mannschaften der HSG Osnabrück und des TuS Bramsche 
konnten die Hasberger und Niedermarker Eigengewächse ihre 
volle Leistung abrufen. Eine großartige Kulisse peitschte die Spieler 
zu wichtigen vier Punkten. Als Highlight der Saison entpuppte sich 
das Heimspiel gegen den Altrivalen TV Georgsmarienhütte. Ca. 
250 Zuschauer, davon viele ehemalige Niedermarker und Hasber-
ger Handballer, trieben die Spieler um Trainer Sascha Wölmer zum 
26:21 Sieg und man darf auf eine zweite Saison in der Landesliga 
hoffen.
Ohne Niederlage konnte 
die 1. Damenmannschaft 
die Vorrunde der Regions-
oberliga abschließen. Auch 
in der anschließenden Meis-
terrunde glänzt die Mann-
schaft. Mit sechs Siegen 
und einem Unentschieden 
führt sie die Tabelle an. So 
wie es momentan aussieht 
wird es hier am 21.05. um 
19.00 Uhr zu einem echten 
Endspiel gegen die Damen 
des TV Bissendorf kommen. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere Mannschaft dabei die Meis-
terschaft nach Hause zu holen.
Neun Mannschaften mit über 100 Kindern und Jugendlichen nah-
men im Juniorenbereich an den Punktspielen teil. Besonders er-
folgreich verlief hier die Saison der weibl. D-Jugend. Ungeschlagen 
wurden die Mädels Meister der Regionsliga Süd. Meister können 
auch noch die Jungs unserer E-Jugend werden. Drücken wir ihnen 
für ihre letzten Spiele die Daumen. Über den Ausgang der Meister-
schaft werden wir später berichten.
Erfreulich ist weiterhin der Zulauf bei unseren kleinsten Handbal-
lern. Viele Hasberger und Niedermarker Kinder konnten von Dirk 
Maschkötter und Marc Stehlke mit ihrem Betreuerteam für den 
Handballsport begeistert werden. Ca. 50 Minispieler trainieren 
regelmäßig in den Niedermarker und Hasberger Sporthallen und 
freuen sich darauf demnächst auf Punktejagd gehen zu können.
Um diesen Zulauf auch weiterhin mit ausreichend Personal be-
treuen zu können suchen wir weiterhin Betreuer/innen für unsere 
Mannschaften. Und auch im Schiedsrichterbereich würden wir 
uns über Unterstützung freuen. Wenn wir hiermit euer Interesse 
geweckt haben, schaut gerne vorbei oder meldet euch bei unseren 
Abteilungsleitern. www.sg-teuto-handball.de

Kultur und Kleinkunst
im Stadtteiltreff Alte Kasse
Einladung zum unterhaltsamen Ringelnatz-
Abend am Freitag, 10. Juni 2022, 19.30 Uhr, 
Alte Kasse, Kleine Schulstr. 38, OS-Hellern
Ludger Hellermann stellt das z.T. verrückte Leben und Werk des
Sprachartisten JOACHIM RINGELNATZ vor. Eintritt: 7,– €, An-
meldung erbeten unter Tel. 0541-441927, Tel. 0541-443571 oder 
alte.kasse@ib.de
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Leonie Frye mit einer Medikamentenpumpe: Sie ist die erste „Parkinson Nurse“ im Klinikum Osnabrück, die auf die besonde-
ren Herausforderungen im Umgang mit Patientinnen und Patienten mit der neurodegenerativen Erkrankung spezialisiert ist.

Fotograf: Jens Lintel

Anzählen gegen „Freezing“: Erste „Parkinson Nurse“
im Klinikum Osnabrück
Besondere Premiere im Klinikum Osna-
brück: Mit der 28-jährigen Leonie Frye ar-
beitet in der Klinik für Neurologie und neu-
rologische Frührehabilitation des Hauses nun 
erstmals eine „Parkinson Nurse“, also eine 
auf die besonderen Herausforderungen bei 
der Versorgung von Patientinnen und Pati-
enten mit dieser neurodegenerativen Erkran-
kung spezialisierte Gesundheits- und Kran-
kenpfl egerin. Laut Chefarzt Prof. Dr. Tobias 
Warnecke ist es besonders bemerkenswert, 
dass sie im Klinikum Osnabrück vollum-
fänglich als „Parkinson Nurse“ für ambulan-
te und stationäre Patienten eingesetzt wird. 
Wie er erklärt, gibt es bundesweit nur etwas 
mehr als 200 Gesundheits- und Kranken-
pfl egende, die sich in der in Deutschland erst 
seit 2007 angebotenen Fachweiterbildung 
für das spezielle Einsatzgebiet qualifi ziert 
haben. Warnecke verdeutlicht, Parkinson 
ist eine der häufi gsten neurodegenerativen 
Erkrankungen mit einer laufend steigenden 
Anzahl von zurzeit bereits etwa 400000 Be-
troffenen in Deutschland, deren Versorgung 
die Krankenhäuser im stationären Alltag 
zudem vor besonders große Herausforde-
rungen stellt. Warnecke richtet die Klinik 
für Neurologie und neurologische Frühreha-
bilitation des Klinikums seit seinem Wech-
sel nach Osnabrück Anfang dieses Jahres 
zunehmend als ambulantes und stationäres 
Zentrum für Parkinsonerkrankungen und an-
dere Bewegungsstörungen aus. „Dabei ist es 
eben auch ganz wichtig, dass die Pfl ege und 
die Therapieangebote auf die Herausforde-
rungen im Umgang mit Parkinsonerkrankten 
eingestellt sind“, so Warnecke.
Bei Parkinson-Behandlungen kommt es da-
rauf an, Medikamentengabe und Therapie-

angebote individuell auf einzelne Erkrankte 
einzustellen – buchstäblich minutengenau. 
„Bei vielen Erkrankten wechseln mehrfach 
täglich Phasen von schlechter und guter Be-
weglichkeit oder sogar Überbeweglichkeit. 
Erst einmal müssen wir herausfi nden, wann 
sich diese Phasen bei ihnen einstellen und 
dann die Behandlungen ganz genau darauf 
ausrichten. Außerdem sind viele spezielle 
Kenntnisse erforderlich, um Erkrankte etwa 
bei Pumpentherapien oder der tiefen Hirnsti-
mulation anzuleiten.“
Frye hat mit einer kurzen Pause bereits seit 
2016 im Klinikum gearbeitet. Sie hatte be-
reits zuvor eine Reihe von Fachweiterbil-
dungen (Stroke Unit, Neurologie) absol-
viert, mit denen sie bei ihrem Wiedereinstieg 
gleich für den Einsatz als „Parkinson Nurse“ 
qualifi ziert war.
„Ich habe einen ausgeprägten Bezug zur 
Krankenpfl ege“, sagt Frye. „Als ‚Parkin-
son Nurse‘ reizen mich die vielen weiterge-
henden Aufgaben, die im Umgang mit den 
Patienten und in der Zusammenarbeit mit 
den Ärzten erforderlich sind – sei es, die Er-
krankten in ihrer Mobilität oder beim Bewäl-
tigen von seelischen Tiefs zu unterstützen 
oder sie nach dem Einsetzen einer Pumpe 
zu begleiten.“ „Solange sie hier sind, bin ich 
eine Art Mittlerin der Kommunikation für 
die Erkrankten. Nach der Entlassung halte 
ich den Kontakt, berate sie etwa zu Sozial-
diensten und Therapieangeboten oder lade 
sie zu Wiedervorstellungen und Kontrollun-
tersuchungen ein.“
Wie Warnecke verdeutlicht, spielt die „Par-
kinson Nurse“ eine zentrale Rolle für den 
Erfolg von Behandlungen. „Sie beobach-
tet die Patienten für uns und informiert uns 

Anzeige

laufend über die Wirkung von Therapien. 
Außerdem ist sie entscheidend, um Behand-
lungsverfahren und die nötigen Kenntnisse 
zu vermitteln. Von uns Behandlern werden 
die Erkrankten natürlich aufgeklärt – aber 
es ist die ‚Parkinson Nurse‘, die ihnen etwa 
vermittelt, wie sie neue Medikamentenpat-
ronen in eine Pumpe einsetzen und die An-
schlüsse reinigen.“
Ein umfassendes Aufgabenspektrum, für 
das es nach Warneckes Einschätzung kaum 
einen Vergleich im Krankenhausalltag gibt. 
„Viele Parkinsonerkrankte sind von plötzli-
chen Blockaden betroffen, einem ‚Freezing‘, 
bei dem sie nicht mehr weitergehen können. 
Um das zu überwinden, kann es helfen, 
wie bei einem Start ‚anzuzählen‘ oder sich 
vorzustellen, dass man über ein Stöckchen 
springt“, verdeutlicht sie. Auch ihre Funk-
tion als Beraterin zu Themen wie Ernäh-
rung oder weitergehenden Angeboten wie 
Physiotherapie sei vielfach wichtig. „Es ist 
sicherlich ein anspruchsvolles Aufgabenfeld 
und es birgt viele Herausforderungen – aber 
ich habe damit etwas gefunden, das für mich 
genau richtig ist.“
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Frankenberg Bekleidung –
ein Modegeschäft im Wandel
Der erste Corona-Lockdown war der
Startschuss zur Modernisierung
Versteckt gelegen im Industriegebiet Harderberg findet man das 
Modegeschäft Frankenberg. Vor fast 40 Jahren ging es als Lager-
verkauf los. Heute sind wir stolz auf unsere Entwicklung, hin zu 
einem Fachgeschäft.

In 2. Generation verkaufen wir Mode für Damen und Herren, 
Siebenbachstraße 8, Georgsmarienhütte/Harderberg. Wir bieten 
entspannte (barrierefreie) Einkäufe durch geschulte Mitarbeiter. 
Bequemes Parken ist direkt vor unserem Geschäft möglich. Bei 
uns steht der persönliche Kundenkontakt an erster Stelle. Wir 
kennen nicht nur unsere Ware, sondern auch Ihre Größe. Buy 
locaL und regionale Waren-
beschaffung sind ein wichtiger 
Punkt unserer Nachhaltigkeits-
philosophie.
So kommen die meisten Acces-
soires aus Deutschland. Gürtel 
und Hosenträger von Lloyd 
kommen sogar unmittelbar aus 
der Region.
Unser Schwerpunkt liegt in ei-
ner großen Auswahl an Jeans 
und Hosen von namhaften 
Marken, wie z.B. MAC, Pad-
docks, PME Legend, Stark und 
Glücksmomente. Um Ihr Out-
fit komplett zu machen, haben 
wir auch noch tolle Oberteile, 
wie z.B. von Casa Moda, PME 
Legend, No Excess, Hajo und 
No Secret. Außerdem bieten 
wir immer eine Auswahl an 
modischen Sakkos und Baukas-
tenanzügen.
Neben unserem Bestellservice 
steht unsere hauseigene Ände-
rungsschneiderei bereit, sollte 
mal ein Teil nicht auf Anhieb zu 
100 % passen. Lernen Sie uns 
kennen…

Familie Frankenberg & Team
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UWG Hasbergen –
Ausflug zum Museum
Seit Schließung des Geozentrums in der ehemaligen Gaststätte 
„Schierke“ beschäftigt sich die Hasberger Politik immer wieder 
mit der Frage, ob man in Hasbergen ein neues Museum eröff-

nen könnte? Vor einigen Wochen wurde im 
Kulturausschuss eine Machbarkeitsstudie 
vorgestellt, in der verschiedene Standorte 
für ein Hasberger Museum vorgestellt wur-
den. Wir freuen uns über diese politische 
Diskussion bzw. Fortschritt beim Thema 
„Museum in Hasbergen“! In Holzhausen er-
öffnete Frau Kreimer-Selberg ein Museum 
in Form einer Stiftung und hat bereits 750 
Gästen die interessanten Exponate gezeigt. 
Bei uns hat dieses Museum großes Inte-
resse geweckt, so dass wir am 27.4.2022 
mit einigen Mitgliedern und Freunden nach 
Holzhausen zur Besichtigung der Ausstel-
lung gefahren sind. Dort gibt es heimatli-
che Gebrauchsgegenstände zu besichtigen 
ebenso wie landwirtschaftliche Geräte, 
alte Fotos und Bilder, Musikinstrumente, 
Wäsche, kostbare Handarbeiten u.v.m! Es 
gibt aber auch einige Fossilien aus dem ehe-
maligen Geozentrum Hasbergen zu besich-
tigen, die Johannes Haunert in liebevoller 
Kleinarbeit dort in zwei Schaukästen auf-
gestellt hat. Wir hoffen, dass diese Exponate 
bald auch wieder in Hasbergen eine neue 

Heimat finden? Führungen im Kreimer-Selberg-Museum an der 
Sutthauser Straße 6 in Holzhausen/Georgsmarienhütte können 
unter 05401/980116 oder 0171-2403065 gebucht werden.

Stadtteiltreff
„Alte Kasse“
T-Shirts selbst gestalten
Wir freuen uns schon auf den Sommer! Und 
zur Sonne passt am besten „bunt“.... Kommt vorbei, und wir zau-
bern gemeinsam mit Euch die TShirts bunt...
WANN: 24.05.2022, von 16.00-17.30 Uhr
WO: Im Stadtteiltreff „Alte Kasse“ (Bitte ein weißes T-Shirt mit-
bringen!) Kosten: 2,– Euro. Anmeldung unter 0541441770 oder 

alte.kasse@ib.de
Basteln mit FIMO
Schmuck aus Fimo selber 
 machen!
WANN: 02.06.2022
von 16.00-17.30Uhr
WO: Im Stadtteiltreff
„Alte Kasse“
Kosten: 2,– Euro
Anmeldung unter 0541441770 
oder alte.kasse@ib.de
Kerzen selber
machen
DIY Kerzen
WANN: 16.06.2022
von 16.00-17.30 Uhr
WO: Im Stadtteiltreff
„Alte Kasse“
Kosten: 2,– Uhr
Anmedlung unter 0541441770 
oder alte.kasse@ib.de
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Sand aus Gaste gegen
WM in Katar
Als Protest gegen die Ausrichtung der WM 2022 in Katar hat 
der Osnabrücker Künstler Volker-Johannes Trieb 6.500 mit Sand 
gefüllte Fußbälle vor der FIFA-Zentrale abgeladen. Der Sand da-
für stammt aus Gaste. Ein dort ansässiges Bauunternehmen un-
terstützte den Künstler zudem mit schwerem Gerät. Die unge-
wöhnliche Kunstaktion stieß weltweit auf große Resonanz, alle 
relevanten Medien berichteten.
Die Bälle stehen dabei stellvertretend für die – laut eines Berichts 
der englischen Zeitung „Guardian“ – bisher 6.500 im Zuge der 
Bauarbeiten rund um die WM ums Leben gekommenen auslän-
dischen Arbeiter. „Ich wollte ein paar Bilder um die Welt schicken 
und an die vielen toten Wanderarbeiter erinnern, die auf den 
Stadionbaustellen im WM-Gastgeberland Katar unter menschen-
unwürdigsten Bedingungen ihr Leben gelassen haben“, erklärte 
Trieb seine Aktion im Interview mit dem Magazin „11 Freunde“.

Die Organisatoren widersprechen immer wieder den Darstel-
lungen von kritischen Medienberichten und werfen Kritikern vor, 
sich selbst kein Bild von der Lage gemacht zu haben. Für Trieb sind 

solche Aussagen allerdings 
nichts als heiße Luft. „Ich habe 
selbst mit Menschenrechtsor-
ganisationen aus Bangladesch 
gesprochen. Die ganze Welt 
weiß inzwischen, was Sache ist. 
Aber sie schaut einfach weg.“
Im Interview verriet der bil-
dende Künstler auch, wie es 
zu der Aktion kam. Demnach 
habe man zunächst die Bälle 
nähen lassen und sie anschlie-
ßend in Hasbergen-Gaste mit 
Sand gefüllt. „Das Problem 
war, dass das Nähen etwas 
länger gedauert hatte als ur-
sprünglich geplant, so dass 
wir am Ende nur drei, vier 
Tage fürs Sandeinfüllen hat-
ten.“ Dabei hätte man dann 
aber große Unterstützung er-
halten. Eine komplette Lehr-
werkstatt, Fans des VfL Osna-
brück und auch der Vorstand 
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CDU Ratsfraktion fordert
Glasfaseranschlüsse für
Hasberger Bürger
Ratsmehrheit lehnt Glasfaserantrag
der CDU ab
Der CDU-Antrag zur weite-
ren Planung einer flächende-
ckenden Direktanbindung mit 
Glasfaseranschlüssen für alle 
Haushalte in Hasbergen wurde 
mit den Stimmen von SPD und 
FDP abgelehnt. Lediglich die 
Mitglieder der Grünen-Fraktion 
schlossen sich dem Antrag an.
„Leider scheint es mit den der-
zeitigen Mehrheitsverhältnissen 
nicht möglich zu sein, dieses 
so wichtige Zukunftsthema an-
zugehen“, so die Fraktionsvor-
sitzende Dr. Svetlana Kiel. Im 
Rahmen der Diskussion haben 
die übrigen Ratsfraktionen auf bestehende Verträge mit der Land-
kreis-Tochtergesellschaft Telkos verwiesen, die sich aus Sicht der 
CDU jedoch lediglich auf unterversorgte Randbereiche beziehen. 
Diese Gebiete werden aktuell und auch zukünftig keinen privat-
wirtschaftlichen Ausbau erfahren. Der CDU geht es mit ihrem An-
liegen jedoch um einen Glasfaser-Anschluss für jeden Hasberger 
Haushalt. Auch wenn viele davon bereits über einen für heutige 
Verhältnisse schnellen Kabel- oder VDSL-Anschluss verfügen, ist 
es schon jetzt notwendig, sich mit dieser Zukunftstechnologie zu 
beschäftigen. Ein Blick in umliegende Kommunen zeigt, dass man 
sich dort längst auf den Weg gemacht hat. So ist beispielsweise in 
der Stadt Osnabrück geplant, bis 2027 flächendeckende Glasfaser-
Anschlüsse zu realisieren. Ebenso sind in vielen Kommunen im 
Landkreis Osnabrück erste Ausbauprojekte mit privatwirtschaft-
lichen Partnern angelaufen oder bereits umgesetzt. Die CDU 
Ratsfraktion wird das Thema weiterhin im Blick behalten, damit 
Hasbergen hier nicht den Anschluss verliert.

Dr. Svetlana Kiel
(Fraktionsvorsitzende)

des Drittligisten hätten geholfen. „Die haben richtig mit ange-
packt“, lobt Trieb seine Unterstützer. „Eine Aktion, die gerade im 
Umfeld der aktuellen politischen Lage eine besondere Kraft ent-
faltet“, so VfL-Präsident Holger Elixmann. „Erst Russland und dann 
Katar als Ausrichter- wesentlich falscher kann man bei seinen Ent-
scheidungen nicht liegen. Erschreckend auch, dass die FIFA-Führung 
Kritik quasi nicht zur Kenntnis nimmt und unbeirrt weiter mit 
Diktatoren und Despoten paktiert. Auf die Idee, eine WM im Win-
ter zu veranstalten, muss man auch erst einmal kommen. Insofern 
wurde ein zumindest ungewöhnliches Signal aus Gaste gesandt- es 
wäre schön, wenn die Verantwortlichen zumindest ins Nachdenken 
kämen.“
Die aktuelle WM in Katar, die Ende November beginnt, stösst bei 
Fußballfreunden weltweit auf Kritik. Menschenrechtsverletzungen, 
klimapolitischer Unfug (die Stadien werden aufwendig gekühlt) 
und das Fehlen jeglicher Fußballtradition in dem öl- und gasreichen 
Wüstenstaat lassen die WM sicherlich nicht „zur besten WM aller 
Zeiten“ werden, wie FIFA-Boss Infantino im Nachgang sicherlich 
behaupten wird.
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Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

BESCHATTUNG individuell für Terrasse oder Winter-
garten: Markisen, Sonnenschirm oder, oder? Fragen Sie uns!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Naturbad Hasbergen sucht Reinigungskraft
auf 450 €-Basis. Bei Interesse bitte melden bei:

Elke Viere, Tel. 05405-4579

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Im Frühling gesund und munter bleiben durch:
Klangmassage und Infrarot-Tiefenwärme

ab 60 € für ca. 1,5 Std.
Tel. 05401-98618 · www.qi-gong-bettina-moeller.de

Seniorenbeirat
Hasbergen
Vortrag Vollmacht
und Patientenverfügung
Beim monatlichen Treffen am 14. April 2022 lauschten ca. 20 Se-
niorinnen und Senioren mit regem Interesse dem Vortrag des 
Seniorenbeirates aus Bad Iburg, Herrn Wallenstein, über das wich-
tige Thema Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. In ca. 1,5 
Stunden erklärte der Referent ausführlich und verständlich die 
einzelnen Punkte, die bei der Erstellung einer Verfügung wichtig 
sind. Die Teilnehmer konnten auch eine Probeverfügung ausfüllen 
und Fragen dazu stellen. Zum Abschluss erhielt jeder ein kos-
tenloses Musterformular, das er in Ruhe zuhause ausfüllen kann. 
Für andere Vorlagen im Internet oder die Erstellung beim Notar 
können unter Umständen auch höhere Kosten entstehen. Herr 
Wallenstein empfahl die Aufbewahrung bei den persönliche Un-
terlagen, die stets griffbereit auch für die Angehörigen sein sollten. 
Das Honorar für den interessanten Vortrag hat freundlicherweise 
die Gemeinde übernommen. Bitte beachten Sie auch den Bericht 
über den neuen Service des Seniorenbeirates „Helfende Hände“ 
in dieser Ausgabe. Ihr Seniorenbeirat Hasbergen:
Heiner Wagner - Telefon 05405-609030
Christa Friedrich - Telefon 05405-5268
Gabriele Drees - Telefon 0151-7503792

Putzhilfe gesucht in 2 Pers.-
Haushalt, für 2-3 Stunden wö-
chentlich, Tel. 05405-5366

Wir suchen eine(n) Mitar-
beiter/in für die Angebotser-
stellung mit guten Erfahrungen 
im Bereich „Ausschreibungen im 
öffentlichen Bereich im Bauwe-
sen“ auf 450,– Euro-Basis zum 
nächstmöglichen Termin. Gerne 
auch rüstige(n) Ruheständler/in, 
Tel. 0172-2756383 oder 0179-
1316202

KASTNER IMMOBILIEN
sucht Haus / Wohnung /
Grundstück für Kunden
zum Kauf / zur Miete in
Hasbergen u. Umgebung,

Tel. 05405/615800
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Werben und Erfolg haben!
Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Faltstores oder Vario-
Rollo, z.B. für Bad und Kü-
che – kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause, Raum-
ausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401-90180

Fensterputzer haben
nochTermine frei.

Kostenloses Angebot
unter Telefon

05 41-8 14 14 25.
BS Reinigungs-
service GmbH

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Tel. 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch

zertifizierte Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Haus von privat gesucht, 
auch renovierungsbedürftig, Tel. 
0541-50799258

Hasbergen-Zentrum,
Gewerbe-/Praxisräume zu vermieten
140 qm, 1. Etage, auch teilbar, Tel. 05405-69886

SONNENSCHUTZ
durch Plissees, Rollos,

Jalousetten oder, oder? –
Fragen Sie uns!

Hillebrand Raum und 
Idee, Tel. 05405-3323

INSEKTENSCHUTZ als Rahmen, Schiebetür,
Plisseetür oder, oder? – Fragen Sie uns!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Gartenarbeit – für die Pflege 
unseres Gartens suchen wir auf 
Dauer Unterstützung. Wenn 
Sie Lust auf solch eine Tätigkeit 
in Ohrbeck haben, rufen Sie an, 
Tel. 05405-2135

Suche zum Holzspalten entsprechende Kraft für einige 
Stunden nach Absprache, Tel. 05481-3049002

4-köpfige Familie, bestehend aus Eltern (33&32 Jahre alt, be-
rufstätig mit unbefristeten Festvertrag) und 2 Kindern (2&7 Jahre 
alt) suchen dringend aufgrund einer EBK, langfristig ein neues 
Zuhause. Ab 90 qm, mind. 3 Zimmer mit Garten oder Terasse/
Balkon. Wir sind Nichtraucher und besitzen keine Haustiere. Bis 
1300,– Euro warm. In Hasbergen, Ohrbeck, Hagen, Hellern, Gaste, 
Tel. 0176-31627566

Neue Qi Gong Kurse für Anfänger bis Fortgeschrittene.
Übungen mit sanften Bewegungen und bewusster Atmung in

angenehmer Atmosphäre. Kurse starten Mitte Mai.
Infos unter: Tel. 05401-98618, www.qi-gong-bettina-moeller.de

in Hasbergen gesucht. 

Mo.-Fr. ab 16.00 Uhr, sv-pflichtige Beschäftigung

Prior & Peußner 
Tel. 0151/21017550    

www.pp-service.com    

Reinigungskräfte m/w/d

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee
für Ihren entspannten Urlaub – auch mit Hund:

www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188
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Viel zu sehen beim
traditionellen Maigang
der SPD
Groß war die Freude der über 30 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, dass der traditionelle Maigang der SPD Hasbergen nach zwei 
Jahren Coronapause endlich wieder stattfinden konnte. Dabei 
stand in diesem Jahr keine Wanderung, sondern ein Ortsrundgang 
mit vielen interessanten Informationen rund um die gemeind-
lichen Neubauprojekte auf dem Programm. So konnten sich die 
Freundinnen und Freunde der SPD unter den fachkundigen Er-
läuterungen des Bürgermeisters Adrian Schäfer und des Bauaus-
schussvorsitzenden Hardy Fischer einen eigenen Eindruck vom 
Baufortschritt der Gebäude in der Neuen Mitte machen. Nach-
dem nunmehr auf der Baustelle bereits einiges zu sehen ist, steht 
in Kürze die Benennung des Platzes auf dem Programm; neben 
den Namen „Rathausplatz“ und „Hüggelplatz“ wurde im Rahmen 
des Maigangs auch der Name „Platz der Mitte“ vorgeschlagen. 
Vorschläge dürfen auch in den kommenden Wochen gerne noch 
an die Ratsmitglieder weitergegeben werden!

Im Anschluss daran stand 
die Besichtigung des neu-
en Feuerwehrgebäudes 
(das auch das DRK be-
heimatet) auf dem Pro-
gramm. Mit sichtlicher 
Freude über die neuen 
Räumlichkeiten führte 
Gemeindebrandmeister 
Steve Krauß die Maigän-
gerinnen und Maigänger 
der SPD durch den Feu-
erwehrteil des Gebäudes 
und erläuterte nicht nur 
die Funktionen der Räu-
me, der Fahrzeuge und 
der Gerätschaften, son-

dern auch die vielfältige Tätigkeit und die zahlreichen Aufgaben 
der Freiwilligen Feuerwehr Hasbergen. Die stellvertretende SPD-
Vorsitzende Kathrin Wahlmann bedankte sich im Namen aller für 
das wertvolle Engagement der Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr, die sich ehrenamtlich für die Sicherheit aller Hasber-

gerinnen und Hasberger einsetzen. „Wir alle hoffen, dass wir die 
Dienste der Feuerwehr selbst nie werden in Anspruch nehmen 
müssen – aber wenn, dann wissen wir uns bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Hasbergen in guten Händen.“ Abschließend ließen die 
Genossinnen und Genossen den Nachmittag in gemütlicher Run-

de bei Bratwurst und Kaltgetränken im Garten der Familie Kirk 
(der an dieser Stelle ein herzlicher Dank gebührt) ausklingen – na-
türlich nicht, ohne traditionsgemäß gemeinsam das Lied „Der Mai 
ist gekommen“ angestimmt zu haben.
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Für unser Restaurant Nähe IKEA suchen wir auch als Quereinsteiger: 

Stellv. Restaurantleitung (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit
Aushilfen für Kasse & Service (m/w/d) 

450,– €, Teil- oder Vollzeit
Bewerbungen per E-Mail an: jobs@tastekitchen.de
oder einfach im Restaurant abgeben.
49205 Hasbergen-Gaste, Rheiner Landstraße 1a, 
Telefon 0170-7985655, www.tastekitchen.de

Bunte Ostereier von Bauer
Pott für die Hasbergerinnen
und Hasberger
Nachdem es nun schon zwei Jahre nicht möglich war, konnten am 
Samstag vor Ostern traditionell wieder bunte Ostereier von Bau-
er Pott an die Hasbergerinnen und Hasberger verteilt werden. Für 
die Kinder gab es eine besondere Freude, denn in den Körbchen 
versteckten sich auch Überraschungseier.

Hierzu kam bei strahlendem Sonnenschein ein ebenfalls bunter 
Mix aus Vorstand, Fraktion und Junger Union zusammen. Es ist 
schön, dass man wieder mit Bürgerinnen und Bürgern in Kontakt 
kommt und auf persönliche Probleme aufmerksam gemacht wird, 
die wir nun angehen können.

SPD Weser-
Ems: Kathrin
Wahlmann
stellvertre-
tende Bezirks-
vorsitzende
Auf dem am 30. April stattge-
fundenen Parteitag der SPD 
Weser-Ems in Bad Zwische-
nahn wählten die über 100 

Delegierten die Hasberger Ratsvorsitzende Dr. Kathrin Wahl-
mann mit rund 93 Prozent der Stimmen zur stellvertretenden 
Bezirksvorsitzenden. Wahlmann bedankte sich für das große Ver-
trauen und zeigte sich sichtlich erfreut: „Der Bezirk Weser-Ems, 
der vom Landkreis Osnabrück bis an die Nordseeküste und von 
der niederländischen Grenze bis nach Bremen reicht, ist eine 
starke Kraft in Niedersachsen. Wir stellen viele herausragende 
Persönlichkeiten in Politik und Gesellschaft und sind auch darüber 
hinaus meinungsstark und tief verwurzelt. Ich freue mich sehr, die 
SPD in dieser Region als stellvertretende Vorsitzende repräsen-
tieren und mich auch weiterhin für Freiheit, Gerechtigkeit und 
Solidarität einsetzen zu dürfen“, so die 44-jährige Juristin. Als 
besondere Herausforderungen der kommenden Jahre sieht sie 
unter anderem den Krieg in der Ukraine, die Folgen der Pandemie 

und den Klimawandel. Gerade 
in Bezug auf Letzteren sei in 
der Weser-Ems-Region mit 
dem hohen Windaufkommen 
an der Küste und den vielen 
innovativen Unternehmen ein 
großes Potential zu sehen.
Zum neuen Vorsitzenden der 
SPD Weser-Ems wurde der 
35-jährige Bundestagsabge-
ordnete Dennis Rohde aus 
Oldenburg gewählt; weitere 
stellvertretende Bezirksvor-
sitzende sind die Landtagsab-
geordneten Wiard Siebels aus 
Aurich und Karin Logemann 
aus dem Landkreis Weser-
marsch. Darüber hinaus ge-
hören dem Vorstand eine 
Schatzmeisterin und 13 Bei-
sitzerinnen und Beisitzer an.

Von links: Hanna Naber (Generalsekretärin SPD Niedersachsen), Wiard Siebels 
(stv. Bezirksvorsitzender), Dr. Kathrin Wahlmann (stv. Bezirksvorsitzende),

Dennis Rohde (Bezirksvorsitzender), Johanne Modder
(Fraktionsvorsitzende SPD Niedersachsen).
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Wiesn-Party am Samstag,
24. Oktober 2022, 20.00 Uhr
im Festzelt Urban, Osterberg,
mit der Oktoberfest-Band „Dick & Durstig“

Sonntag, 25. Oktober 2022, 11.00 Uhr
Frühschoppen mit der „Noorkerländer Kapell“

Neues Walkingangebot
mit überwältigender Resonanz
gestartet
Mit über 30 Teilnehmern ist am 28. April das neue 
Angebot der beiden Hagener Sportvereine gestar-
tet. Bei perfektem Wetter versammelte sich die 
bunt gemischte Truppe am Hallenbad. Eine Ken-
nenlern- und Aufwärmrunde wurde auf der neuen 
Tartanbahn absolviert, bevor es Richtung Schulten Holz ging. Ab-
schluss war wieder an der Tartanbahn, wo die teils unterschiedlich 
schnellen Walker sich alle wieder trafen. Für die zukünftigen Termine 
sind dann wechselnde Runden mit verschiedenen Workouts gep-
lant. Die Infos erhalten die Teilnehmer jeweils vorab in der neu an-
gelegten WhatsApp-Gruppe. Anmeldungen bei Sandra Middelberg 
(0177/5926230) und Michaela Pieper (0170/3400639).
Sport im Park
Auch in diesem Jahr beteiligen sich die 
Spvg. Niedermark und der Hagener SV 
an der Aktion „Sport im Park“. Los geht 
es im Juni mit den ersten Sportangebo-
ten, die dann draußen auf öffentlichen 
Plätzen stattfinden werden. Die genauen Termine und Treffpunkte 
werden auf den Homepages der beiden Hagener Vereine bekannt 
gegeben. Das MiniSportabzeichen wird am 3.7. und das ParkSport-
abzeichen am 7.8. jeweils von 15-18 Uhr im Park am St. Anna-Stift 
abgenommen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist für diese Angebote nicht 
erforderlich. Mitmachen kann jeder. Mitgebracht werden sollten eine 
Matte/Handtuch und bei warmen Wetter genug zu Trinken.
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Wer wir sind –
Die Dörenberg-
Klinik
ORTHOPÄDISCHE REHABILITATION beginnt dort, wo ein Scha-
den am Bewegungsapparat verbleibt, der durch einen operativen 
Eingriff behoben werden kann und wo eine Verbesserung durch 
Bewegung möglich ist. „Behandelt werden und aktiv handeln“ ist 
das Motto unseres Chefarztes Herrn Dr. Frank Jäkel. Seine Thera-
pie verfolgt den Ansatz, dass Patientinnen und Patienten wieder zu 
mehr Selbstständigkeit gelangen. Hierfür müssen die Betroffenen 

Kolpingsfamilie
Gellenbeck
Gutes tun mit gebrauchten Schuhen
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck hat sich im letzten Dezember an 
der bundesweiten Schuhsammelaktion zugunsten der Internati-
onalen Adolph-Kolping-Stiftung beteiligt und 456,14 kg Schuhe 
gespendet (2020: 276,57 kg). Für dieses hervorragende Sammeler-
gebnis erhielten die Kolpinger eine Sammelurkunde und bedanken 
sich bei allen Spendern und ehrenamtlichen Helfern. Die nächste 
Kleider- und Schuhsammlung findet im Oktober bzw. Dezember 
diesen Jahres statt.

in ihrer Gesamtheit gesehen und ganzheitlich behandelt werden.
Seit 2014 bietet die Dörenberg-Klinik Rehabilitation auf dem Ge-
biet der GERIATRIE und dem Bereich der orthopädisch geriat-
rischen Behandlungen an. Die Klinik erweitert sich mit diesem 
Schritt und geht die Entwicklung des demografischen Wandels in 
der Gesellschaft mit. Gerade für diese Bevölkerungsgruppe ist es 
wichtig, dass ihnen das bisherige Lebensumfeld weiterhin ermög-
licht wird oder aber -wenn dieses nicht mehr realisierbar ist- eine 
adäquate Versorgung organisiert wird.
Im Jahr 2020 wurde in der Dörenberg-Klinik die ABTEILUNG FÜR 
NEUROLOGISCHE REHABILITATION eröffnet. Ziel unserer Ab-
teilung ist die Wiedererlangung eines möglichst hohen Grades an 
Selbstständigkeit, um Betroffenen die Gelegenheit zu ermöglichen, 
wieder an alltäglichen Aktivitäten teilnehmen zu können. Diese und 
auch die geriatrische Abteilung werden seit diesem Jahr von dem 
Chefarzt Herrn Gabriel Striewe geleitet.
Aktuelles aus der Dörenberg-Klinik
Girls- und Boys-Day (Zukunftstag) am 28. April 2022
Schüler*innen in Niedersachsen erhalten am Zukunftstag Einblicke 
in verschiedene Berufsgruppen, die für sie vielleicht gar nicht be-
kannt sind, so aber interessant werden. Luna, Jacob und Malte 
besuchten uns in der Dörenberg-Klinik. Nach einem Rundgang 
durch die Klinik schnupperten die Schüler*innen in die Bereiche 
der Ergo-, Physiotherapie und Logopädie, erlebten neurologische, 
orthopädische und geriatrische Patienten während ihrer Therapien 
und erfuhren Einblicke in die Rehabilitation.
Wir bedanken uns bei den Schülerinnen und Schülern, die in die 
verschiedenen Abteilungen unserer Klinik reingeschnuppert haben 
und so vielleicht einen besseren Einblick in die vielfältigen Berufs-
bilder erlangen konnten.

Für Berichte, die nach dem Redaktionsschluss zugesandt
werden, wird keine Veröffentlichungsgarantie übernommen.
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Mitglieder-
versammlung 2022
der Spvg. Niedermark
Zur Mitgliederversammlung (MV) 2022 lädt die Spvg. Niedermark 
am Freitag, 20. Mai 2022, um 19.30 Uhr ins Bürgerhaus in 
Natrup-Hagen, Theodor-Heuss-Straße 19, ein.
Die Tagesordnung umfasst neben den Berichten aus Vorstand, Res-
sorts und Abteilungen auch Neuwahlen zu Vorstands- und Ressor-
funktionen. Neben dem Kassenbericht und der Entlastung des Vor-
stands wird auch der Haushaltsplan für das Jahr 2022 vorgestellt. 
Die schließt mit der Ehrung lanjähriger Vereinsmitgliedschaften. 
Die MV wird unter den tagesaktuell gültigen Abstand- und Hygie-
neregeln durchgeführt.

Staffelstabübergabe im
Vorstand der Deutsch-
Polnischen Gesellschaft
in der Region Osnabrück
Verjüngung auf Vorstandsebene
Mit einem Jahr Verspätung fanden die Vorstandswahlen der 
Deutsch-Polnischen Gesellschaft (DPG) Osnabrück statt. Der 
Vorsitzende Dr. E.h. Fritz Brickwedde zieht sich aus gesundheit-
lichen Gründen aus der Vorstandsarbeit zurück. Ebenso verab-
schiedet sich Gerd Maibauer nach 25 Jahren aus seinem Amt als 
Schriftführer in den „Vorstands-Ruhestand“. In der Sitzung wurden 
Brickwedde und Maibauer mit besonderem Dank verabschiedet, 

die sich für einen Generationswechsel in der Gesellschaft ausge-
sprochen haben.
Dies gelang mit der Neubesetzung. Christel Mysliworski aus 
Wallenhorst, der Motor der DPG Osnabrück, bei der bisher alle 
organisatorischen Fäden zusammenliefen, wird zur neuen Vorsit-
zenden gewählt. Ihre Stellvertreterin wird Aleksandra Kryskow 
aus Wallenhorst, die prädestiniert für dieses Amt ist. Frau Krys-
kow legte 2001 auf dem Deutsch-Polnischen Gymnasium, heute 
„Europaschule“ in Löcknitz ein deutsches und polnisches Abitur 

ab. Im gleichen Jahr wanderte sie nach Deutschland aus, um ihr 
Studium an der Universität Osnabrück aufzunehmen. Mit ihren flie-
ßenden Polnisch-kenntnissen wird Frau Kryskow die Kontakte zu 
den Partnerstädten aufrechterhalten. Nicole Draxler-Weber aus 
Osnabrück, die ebenfalls fließend Polnisch spricht, übernimmt das 
Amt der Schriftführerin. Damit tritt sie in die großen Fußstapfen 
ihres Vorgängers, wie sie selbst sagt.

Durch eine beschlossene Satzungsänderung sind jetzt bis zu fünf 
Beisitzer im Vorstand möglich und kann ein zusätzlicher Beirat von 
bis zu fünf Mitgliedern gebildet werden, der den Vorstand beratend 
unterstützt. Es wurden drei Männer und zwei Frauen zu Beisitzern 
gewählt. Mit einem Durchschnittsalter von 52 Jahren konnte eine 
erhebliche Verjüngung auf Vorstandsebene erreicht werden. Der 
Beirat soll in Kürze gebildet werden.

Christel Mysliworski

Verabschiedung von Gerd Maibauer (li.) und Fritz Brickwedde (re.)
durch Christel Mysliworski (2. v.l.) und Aleksandra Kryskow (3. v.l.).

Vorstand von links: Iwona Wesolinski, Elke Schwirtz, Aleksandra Kryskow,
Christel Mysliworski, Timo Natemeyer, Philipp Christ, Nicole Draxler-Weber;

es fehlen: Gabriele Stajer und Michael Janning

Kombination zweier Disziplinen ist in dieser Region selten, und so 
freute man sich über gute Nennungszahlen, eine hohe Starterfül-
lung und gefüllte Zuschauerränge. Der Jubel war groß, als der Sieg 
hier im eigenen Verein blieb und Anne-Cathrin Schramm mit ihrer 
Stute Cörnchen als schnellste über die Ziellinie ritt. Zweite wurde 
Elisa Baumann (RV Bad Rothenfelde), Rang drei ging an Sarah-Yvon-
ne Wischniewski (Ammerländer RC). Auch im E-Bereich ritten 
die Teilnehmer*innen um Siege und Platzierungen; das E-Springen 
sicherte sich Charlotte Boekhoff mit ihrer Prinzessin Pia (Ammer-
länder RC), im Stil-E mit Geländehindernissen hatte Irina Sysoeva 
(RV Meyer zu Reckendorf) auf Lemex die Nase vorn.

Auch den Kleinsten wurde eine Bühne geboten, und zwar ebenfalls 
ganz im Hellern-Stil: bei der Cross-Country Führzügelkasse auf 
dem großen Geländeplatz konnten die kleinen Reiter*innen mit 
ihren Ponys beim Durchreiten der Sandkuhle und sogar einem 
kleinen „Satz“ über einen Baumstamm schon zeigen, dass sie das 
Zeug zum Buschreiter haben. Sieger der Herzen waren sie alle; 
Sieger der Wertnoten wurde schließlich Felix Sudowe aus Rulle 
mit seinem Pony Montelino. 
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AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

Spannender Sport
und Sonne satt:
Osterturnier in Hellern ein voller Erfolg
Die Freude war groß: Nach zwei Jahren Coronapause endlich wie-
der ein Turnier, und dann unter diesen Bedingungen! Nicht wenige 
von denen, die am Karsamstag auf der Reitanlage Amelingmeyer 
auf der Zuschauerterrasse Platz nahmen, holten sich den ersten 
Sonnenbrand des Jahres.
War Hellern bislang als gute Adresse für den Vielseitigkeitssport 
bekannt, nutzten die Veranstalter in diesem Jahr ihre Anlage erst-
mals, um Springprüfungen für junge Pferde ebenso wie für junge 
Reiter anzubieten. Die Springpferdeprüfungen der Klassen A*, A** 
und L zogen am Vormittag Amateure und Profis aus der Region 
nach Hellern. Siegerin in der Springpferde A* wurde Vivian Martin 
mit Dakota (RUVF Cloppenburg), mit Caly konnte sie auch die 
A**-Prüfung für sich entscheiden. In der Springpferde-L stand am 
Ende Sarina Beyer (RUFV Rulle) mit Khartum ganz vorne.
Nach einem A*-Stilspringen am Mittag, das Sarah Breulmann (RUFV 
Hörstel) mit ihrem Wallach Next Level für sich entscheiden konn-
te, stand am frühen Nachmittag die wohl spannendste Prüfung auf 
dem Programm: ein Derby auf A-Niveau, bei dem die Reiter*innen 
zunächst einen Cours aus überwiegend festen Geländehinder-
nissen überwinden mussten, ehe es dann im Stechparcours über 
klassische Sprünge um die schnellste Zeit ging. „Wir wollten zwar 
mit dem Fokus auf den Springprüfungen in diesem Jahr mal etwas 
Neues ausprobieren“, sagt Jens Amelingmeyer, 1. Vorsitzender des 
PSV. „Aber unser Herz hängt natürlich an der Vielseitigkeit. Daher 
haben wir einfach beides miteinander verknüpft.“ Eine derartige 




